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„Die Foto Passage“
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Auf der letzten Fahrt.   Foto: Georg Kronenberg

35 Quadratmeter für die Fotogra-
fie: Ab Samstag gibt es einen neue 
Ausstellungsfläche in Marburg. Die 
Elwert-Passage beim Oberstadt-
Aufzug wird zum Standort der 
„Foto Passage“, die mit großforma-
tigen Motiven Lust auf die 
Beschäftigung mit der Fotografie 
machen soll. Den Start im Jahr des 
Stadtjubiläums macht die Ausstel-
lung „in Marburg unterwegs“. 
Bereits eröffnet ist eine eindrucks-
volle Fotoausstellung im Rathaus: 
Mit „Wounded – The Legacy of 
War“ sind dort Bilder von Bryan 
Adams zu sehen, die berühren und 
die Geschichten von im Krieg 

Verwundeten zeigen. Sensibel in 
Szene gesetzt von dem kanadi-
schen Rocksänger, der sich neben 
der Musik auch der Fotografie 
verschrieben hat. 
Ein drittes fotografisches Projekt 
erreicht im Oktober seine Endsta-
tion: der Fotobus, der anlässlich 
des Stadtjubi-
läums 204 Tage 
in den Marburger 
Außenstadtteilen 
unterwegs war.  
Mehr über die 
Projekte auf den 
Seiten 6 und 7 in 
dieser Ausgabe.

Blickpunkte

Die Foto Passage 
mehr auf Seite 6

Bryan-Adams-Ausstellung 
mehr auf Seite 7

Elisabethmarkt 
mehr auf Seite 8

Georg Kronenberg

Mikrobencocktail 
mehr auf Seite 10

 

 
ERSCHEINT IM MARBUCH VERLAG 
www.marbuch-verlag.de 
Ernst-Giller-Str. 20a, Marburg 
Geschäftszeiten: Mo–Fr 9–13 und 14–17 Uhr 
 

VERLAGSLEITUNG 
Katharina Deppe 
 
HERAUSGEBER 
Norbert Schüren 
 
REDAKTION 
Georg Kronenberg (kro) (verantwortl.),  
Michael Arlt (MiA), Gesa Coordes (gec),  
(pe) = Presseerklärung 
Tel: 06421-6844-30, -31 
Fax: 06421-6844-44 
Mail: redaktion@marbuch-verlag.de 
 
ONLINE-REDAKTION 
Lars Bieker 
Tel: 06421-6844-12 
E-Mail: onlineredaktion@marbuch-verlag.de 
 
HERSTELLUNG 
Nadine Schrey, Hasret Sahin  

VERANSTALTUNGSKALENDER 
Julie Andorfer 
Tel: 06421-6844-0, Fax: 06421-6844-44 
Online-Formular: www.marbuch-verlag.de 
 
ANZEIGEN 
Katharina Deppe 
Tel:  06421-6844-20, Fax: 06421-6844-44  
Nina Brand 
Tel:  06421-6844-11, Fax: 06421-6844-44  
Mail: feedback@marbuch-verlag.de 
 
KLEINANZEIGEN (Fließtext) 
Julie Andorfer 
Tel: 06421-6844-68, Fax: 06421-6844-44 
Online-Coupon: www.marbuch-verlag.de 
 
DRUCK 
Westdeutsche Verlags- und Druckerei GmbH,  
Mörfelden-Walldorf  

Die Urheberrechte der Artikel, Annoncenent-
würfe und Fotos bleiben beim Verlag. Keine 
Gewähr für unverlangt eingesandte 
Manuskripte oder Fotos. Reproduktionen des 
Inhalts ganz oder  teilweise nur mit schrifttli-
cher Erlaubnis des Verlages. Alle Adress- und 
Programmangaben ohne Gewähr. 
Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 36 vom 1.1.2020 
 
ABONNEMENT 
26 x Ausgabe Marburg                          44,- EUR 
51 x Ausgabe Marburg                           85,- EUR 
 
SCHLUSS 
Redaktion: Freitag, 11 Uhr 
Veranstaltungshinweise: Freitag, 17 Uhr 
Kleinanzeigen: Montag, 14 Uhr 
Inserate: Dienstag, 12 Uhr 
 
GEPRÜFTE AUFLAGE 
(3. Quartal 2022) 

Marburger Magazin EXPRESS 
tatsächlich verbreitete Auflage  
7.745/Erscheinung 

Mitglied der Informationsgemeinschaft 
zur Feststellung der Verbreitung  
von Werbeträgern (IVW), Berlin 
 
Marbuch Verlag GmbH 
Ernst-Giller-Str. 20a • 35039 Marburg 
Geschäftsführer: Norbert Schüren 

MAGAZIN  ________________________________  4 

Fotoausstellung in der Elwert-Passage ____6 

Endstation im Blick ________________________6 

DER KRIEG UND DIE FOLGEN ______________7 

Porträts mit hoher Einfühlsamkeit ________7 

Marburger Elisabethmarkt__________________8 

Dutzend für den Darm ____________________10 

AUSSTELLUNGEN __________________________11 

KULTUR TO GO ____________________________12 

FILM AB! __________________________________14 

MARBURG DIESE WOCHE __________________15 

FLOHMARKT ______________________________20 

STELLENMARKT __________________________21 

FAHRZEUGMARKT ________________________22

I M P R E S S U M 
M A R B U R G E R  M A G A Z I N  

E X P R E S S  

Titelbild: Elisabethmarkt 

Foto: Georg Kronenberg

Gegründet 1983 von  
Peter Mannshardt & Michael Boegner

MR-3 Intro.qxp_EXPRESS Intro  04.10.22  16:50  Seite 3



Corona-Regeln 

Der Herbst kommt, die Corona-Be-
stimmungen ändern sich - kaum. 
Die Hessische Landesregierung 
hat die Corona-Schutzverordnung 
an das neue Bundesinfektions-
schutzgesetz angepasst. Das be-
deutet: „Für die Bürgerinnen und 
Bürger in Hessen ändert sich 
durch die neue Verordnung nahe-
zu nichts“, sagen Ministerpräsi-
dent Boris Rhein und Gesund-
heitsminister Kai Klose. Die Zahl 
der Neuinfektionen stiege derzeit 
zwar wieder an, die Zahl der auf 
den Intensivstationen zu behan-
delnden Patientinnen und Patien-
ten mit sehr schweren Krankheits-
verläufen sei aber auf einem eher 
niedrigen Niveau. 
Die wichtigsten Regeln im Über-
blick: Die Corona-Schutzverord-
nung sieht auch weiterhin eine 
Maskenpflicht im Öffentlichen 
Personennahverkehr vor, weil hier 
regelmäßig viele und ständig 
wechselnde Menschen auf engem 
Raum zusammenkommen. Eine 
medizinische Maske ist weiterhin 
ausreichend, eine FFP2-Maske 
wird aufgrund des besseren 
Schutzes empfohlen. 
Neu ist: Das bundesweit geltende 
Bundesinfektionsschutzgesetz 

schreibt jetzt das Tragen einer 
FFP2-Maske (oder vergleichbar) 
im Fernverkehr vor. Eine medizini-
sche Maske ist hier nicht mehr 
ausreichend. 
Eine FFP2-Pflicht gilt – aufgrund 
des Bundesinfektionsschutzgeset-
zes - zudem beim Betreten von 
vulnerablen Einrichtungen. Das 
sind beispielsweise Krankenhäu-
ser und Pflegeheime. Besucherin-
nen und Besucher müssen sich 
dort auch weiterhin vorab testen. 
Ein aktueller Schnelltest ist aus-
reichend. 

Spenden für Hochwasser-
Katastrophe 

Mit einer Gesamtsumme in Höhe 
von 282.849 Euro ist jetzt die 
Spendenaktion des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf für die Opfer 
der Hochwasserkatastrophe in 
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen zu Ende gegangen. Das 
Geld kommt zu gleichen Teilen 
dem Kreis Ahrweiler in Rheinland-
Pfalz und der Stadt Erftstadt im 
Rhein-Erft-Kreis in Nordrhein-
Westfalen zugute. Dort hatte die 
Hochwasserkatastrophe im Juli 
2021 schwere Schäden angerich-
tet und viele Opfer gefordert. 
„Alle, die gespendet haben, haben 
Solidarität mit den Opfern bewie-
sen und ihnen geholfen – egal ob 
größere oder kleinere Summen. 
Das ist ein beeindruckendes Sig-
nal, das positiv auf die Gesellschaft 
wirkt“, betonte Landrat Jens Wo-
melsdorf. Er wies auch darauf hin, 

dass zahlreiche ehrenamtliche 
Einsatzkräfte des Katastrophen-
schutzes aus Marburg-Biedenkopf 
im vergangenen Jahr im Einsatz 
waren, um den Menschen in den 
Hochwassergebieten zu helfen; 
auch habe es viele privat organi-
sierte Hilfsaktionen gegeben. 
Der Kreis selbst hatte sich selbst 
auch mit einer Spende in Höhe 
von 50.000 Euro an der Aktion 
beteiligt. Insgesamt sind 992 
Spenden eingegangen. 

Ubbelohde-Preis verliehen 
Christiane Krapp aus Neustadt, 
Hans-Jürgen Kind aus Dautphetal 
und die Dorfgemeinschaft „750 
Jahre Biedenkopf-Kombach“ sind 
mit dem Otto-Ubbelohde-Preis 
ausgezeichnet worden. Damit ha-
ben sie den höchsten und mit je-
weils 1.000 Euro dotierten Kultur-
preis des Landkreises Marburg-
Biedenkopf erhalten.  
Der Preis wurde in diesem Jahr 
schon zum 36. Mal vergeben und 
belegt, wie vielfältig das kulturelle 
Schaffen im Landkreis ist. „Die Ju-
ry hatte es wieder nicht leicht, aus 
den vielen qualitativ hochwerti-
gen Bewerbungen drei Preisträ-
ger auszuwählen“, sagte Landrat 
Jens Womelsdorf. Insgesamt 59 
Bewerbungen hatte sie sorgfältig 
geprüft und beurteilt. „Was in un-
serem kulturell sehr aktiven Land-
kreis geleistet wird – vieles davon 
ehrenamtlich – das ist für die 
Kreisgesellschaft sehr wichtig und 
identitätsstiftend“, betonte Land-
rat Jens Womelsdorf. 
Geehrt wurde die Neustädter Mu-
sikerin, Musiklehrerin und Regis-
seurin Christiane Krapp, die sich 
seit vielen Jahren musikalisch in 
und um Neustadt engagiert. Für 
das Jubiläum zum 750-jährigen 
Bestehen der Stadt hat sie das 
Musical „Nova Civitas – Aus der 
Geschichte unserer Stadt“ kom-
poniert, bei dem sie auch die Re-
gie übernahm. Mit Hans-Jürgen 
Kind aus Dautphetal würdigt der 

Landkreis Marburg-Biedenkopf ei-
nen Künstler, der mit qualitativ 
hochwertigen und ausgesprochen 
arbeitsaufwendigen Zeichnungen 
auf sich aufmerksam macht.  
Die 2015 gegründete Dorfgemein-
schaft „750 Jahre Biedenkopf-
Kombach“ erhält die Auszeich-
nung für ihre Arbeiten zur Ge-
schichte der früher selbststän-  
digen Gemeinde Kombach, die 
heute ein Stadtteil von Bieden-
kopf ist. 

Familiennetzwerk  
umgezogen 

Das Familiennetzwerk Richtsberg 
ist an den Christa-Czempiel-Platz 
gezogen. Das vom Bewohnernetz-
werk für Soziale Fragen (BSF) be-
triebene Angebot war zuvor in der 
KiTa Karlsbader Weg unterge-
bracht.  
Unter der Adresse Richtsberg 68 
ist das Familiennetzwerk in den 
ehemaligen Räumen eines Optik-
ergeschäfts nun erreichbar. In der 
Kindertagesstätte Karlsbader 
Weg, wo das Angebot zuvor un-
tergebracht war, konnte durch die 
frei werdenden Räume das Be-
treuungsangebot für Kinder unter 
drei Jahren in einer neuen Krip-
pengruppe ausgeweitet werden. 
Im Familiennetzwerk sind Kinder-
betreuungseinrichtungen sowie 
die Astrid-Lindgren-Schule und 
die Bildungsstätte Richtsberg or-
ganisiert, sodass eine enge fachli-
che Kooperation erleichtert wird. 
Das Netzwerk berät Eltern und 
hilft dabei, den KiTa-Einstieg zu 
erleichtern. Gerade in einem 
Stadtteil mit einem hohen Anteil 
zugewanderter Familien ist es laut 
Stadt wichtig, Integration und 
Sprachförderung durch frühzeiti-
gen und einfachen Zugang in eine 
Kinderbetreuungseinrichtung zu 
fördern. Dabei werden Familien 
zum Beispiel bei der Anmeldung 
für Kindertagesstätten mit dem 
EDV-Verfahren Little Bird unter-
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Im Fernverkehr müssen jetzt FFP2-Masken getragen werden.   Foto: Georg Kronenberg
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Zauberei bei der Eröffnungsfeier der neue Räumen des Familien- 
netzwerks Richtsberg.   Foto: Beatrix Achinger, i. A. d. Stadt Marburg
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stützt oder bei der Orientierung 
über die Hilfsangebote verschiede-
ner Leistungsträger und in Fragen 
der Erziehung beraten. Das Fami-
liennetzwerk bietet zudem Veran-
staltungen wie ein Frauenfrüh-
stück oder Familienfreizeiten an. 
Träger des von der Stadt geför-
derten Familiennetzwerks ist das 
Bewohnernetzwerk für Soziale 
Fragen (BSF), das seit über 50 
Jahren in der Gemeinwesenarbeit 
am Richtsberg tätig. 

Beratungsangebote vor Ort 
Wer Fragen rund ums Kindergeld 
oder den Ausbildungs- und Ar-
beitsmarkt hat, bekommt diese 
auch außerhalb der Behörden bei 
regelmäßigen Beratungsangebo-
ten am Richtsberg und am Ru-
dolphsplatz beantwortet. 
Immer am ersten Montag im Mo-
nat sind Beraterinnen und Berater 
von der Familienkasse und der Ar-
beitsagentur von 10 bis 12 Uhr im 
BiP (Am Grün 16) sowie von 12 bis 
14 Uhr im Beratungs- und Begeg-
nungszentrum am Richtsberg (Su-
detenstr. 24) vor Ort.  
Die Familienkasse informiert bei-
spielsweise, wer einen Antrag für 
einen Kinderzuschlag stellen kann 
und wie der Antrag gestellt wird. 
Außerdem erläutert sie, welche 
zusätzlichen Unterstützungen für 
Familien möglich sind. Wer Fragen 
rund um Ausbildungs- und Prakti-
kumsplätze hat, sich beruflich 
weiterbilden will oder eine neue 
Arbeitsstelle sucht, erhält um-
fangreiche Informationen von den 
Beratern der Arbeitsagentur.  
Wer eines der Beratungsangebote 
nutzen will, meldet sich an unter 
Telefon 06421/2011670 oder der 
E-Mailadresse elke.siebler@mar-
burg-stadt.de. 

Grusel in der  
Stadtbücherei 

Vor 503 Jahren wurde an genau 

der Stelle, wo sich heute die Stadt-
bücherei Marburg befindet, ein 
wertvoller Gruselschatz vergra-
ben. Bis jetzt blieb dieser jedoch 
jeglichen Schatzsuchenden ver-
borgen. 
Nur am Mittwoch, 19. Oktober, von 
18 bis 22 Uhr, lässt sich die geheim-
nisvolle Schatztruhe öffnen, wie 
eine Prophezeiung besagt. Wer al-
so äußerst mutig sowie zwischen 
sechs und neun Jahren alt ist und 
sich mit Schätzen auskennt, mel-
det sich schnell in der Stadtbüche-
rei an. Insgesamt 24 Schatzjäge-
rinnen und -jäger werden gesucht. 
Die Teilnahme ist nur mit persön-
licher Voranmeldung bis zum 18. 
Oktober in der Stadtbücherei 
möglich. Der Unkostenbeitrag be-
trägt vier Euro. Die Gruselnacht 
dauert etwa dreieinhalb Stunden. 
Einlass für alle Schatzsucherin-
nen und Schatzsucher ist ab 17.30 
Uhr. 

„Ein Vinzi-Dorf für  
Marburg“ – Ein Zuhause  
für obdachlose Männer. 
Bei einem Workshop im Rahmen 
des Stadtjubiläums Marburg800 
kamen rund 20 Marburgerinnen 
und Marburger im Erwin-Piscator-
Haus zusammen, um das Projekt 
„Ein Vinzi-Dorf für Marburg“ zu 
unterstützen. Ziel des Projektes 
ist es obdachlosen Männern zu-
nächst mit sozialpädagogischer 
Unterstützung ein Dach über dem 
Kopf zu geben. Wenn sich ihre Le-
benslage stabilisiert, unterzeich-
nen sie den Mietvertrag danach 
selbst. „Es geht bei den geplanten 
Vinzi-Dörfern nicht nur darum, ei-
nen Raum zur Verfügung zu stel-
len, sondern auch darum, die Flä-
chen drum herum so zu gestalten, 
dass Gemeinschaft entsteht und 
sich die Menschen geborgen füh-
len“, sagte Jürgen Rausch, der 
Geschäftsführer der Gemeinnüt-
zigen Wohnungsbau GmbH Mar-
burg-Lahn.  

Wer Lust bekommen hat Men-
schen ohne Wohnung eine Per-
spektive zu geben, kann dem En-
gagementbündnis für „Ein Vinzi-
Dorf für Marburg“ unter www.  
marburgmachtmit.de/vinzidorf  bei-
treten. 

IHK begrüßt  
„Abwehrschirm“ 

Die Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Kassel-Marburg be-
grüßt den von der Bundesrepublik 
angekündigten „Abwehrschirm“ 
gegen einen unkontrollierten 
Energiepreisanstieg. „Die hohen 
Energiepreise machen Wirtschaf-
ten im IHK-Bezirk Kassel-Marburg 
und in ganz Deutschland zuneh-
mend schwieriger. Viele Betriebe 
wissen schon heute nicht, wie sie 
die gestiegenen Kosten tragen 
sollen. Daher sind die 200 Milliar-
den Euro ein wichtiges Signal, um 
die Situation zu stabilisieren", 
sagt IHK-Hauptgeschäftsführer 
Arnd Klein-Zirbes. „Jetzt gilt es, 
die Umsetzung unbürokratisch 

durchzuführen.“ Aus Sicht der 
IHK sei es darüber hinaus wichtig, 
parallel die Anstrengungen zur 
Steigerung des Energieangebotes 
fortzusetzen. 

Gemoll gesperrt 
Im Zuge der Erneuerung der Stra-
ße und der Gehwege „In der Ge-
moll“ von Mittwoch, 5. Oktober, 
bis Freitag, 16. Dezember, wird die 
Straße zwischen den Hausnum-
mern 22 und 33 voll gesperrt. Da-
mit ist „In der Gemoll“ von den 
Straßen „In der Wann“ und Gla-
denbacher Weg jeweils nur für ein 
kleines Stück befahrbar und wird 
dann jeweils zur Sackgasse. Die 
Umleitung ist ausgeschildert und 
erfolgt über den Gladenbacher 
Weg, die Herrmannstraße und „In 
der Wann“. Im Gladenbacher Weg 
als Umleitungsstrecke gilt wäh-
rend der Vollsperrung teilweise 
absolutes Halteverbot. Fußgänger 
können die Straße „In der Gemoll“ 
weiterhin über Notwege nutzen. 
 

kro
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milien- 
Marburg

Ubbelohde-Preis für Christiane Krapp, Hans Kind und eine  
Dorfgemeinschaft.   Foto: Heike Döhn/Landkreis Marburg-Biedenkopf

Die Stadtbücherei lädt zur Gruselnacht ein.   Foto: Georg Kronenberg
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Marburg bekommt eine neue 
Fotogalerie: Am kommen-
den Samstag wird im Rah-

men des Elisabethmarkts um 13 
Uhr „Die Foto Passage“ in der El-
wert-Passage beim Oberstadt-
Aufzug eröffnet. 
Die Idee zu der dauerhaften, ein-
trittsfreien Galerie mit großfor-
matigen Fotografien im öffentli-
chen Raum hat der Verein „Kul-
turNetzwerkFotografieMarburg“ 
gemeinsam mit dem Marburger 
Kulturamt entwickelt. Gezeigt 
werden soll „Fotografie in all ihren 
Formen, sei es als Kunst oder auch 
als Dokumentation“, berichtet 
Mitinitiator Andreas Maria Schä-
fer vom Verein. „Darüber hinaus 
wollen wir auch darstellen, dass 
Ausstellungen nicht immer in so-
genannten „White Cubes“ präsen-
tiert werden müssen, sondern 
dass durch die Nutzung von Flä-
chen im öffentlichen Raum auch 
ganz niederschwellig ein Heran-
führen an die Kunst möglich ist“, 
unterstreicht er. 
Die erste Ausstellung mit rund  
60 Bildern - großformatig auf 35 
Quadratmetern Fläche auf Metall-
platten laminiert - hat den Titel  
„in Marburg unterwegs“ und zeigt 
das Geburtstagskind im Stadt- 
jubiläumsjahr in ganz unter-
schiedlichen und überraschenden 
Facetten. 
Marburg-Klassiker wie das Land-
grafenschloss oder das idyllische 
Weidenhausen werden genauso in 

eindrucksvollen Bildern gezeigt, 
wie die neue Unibibliothek - und 
auch vermeintlich unansehnliche 
Gebäude wie der „Affenfelsen“ 
werden kunstvoll in Szene gesetzt. 
Unscheinbare, oft übersehene De-
tails unserer Universitätsstadt 
nehmen die Fotografinnen und Fo-
tografen des Vereins und der Fo-
toCommunityMarburg ebenfalls in 
den Fokus. 
So zeigt bereits die erste Ausstel-
lung in der Elwert-Passage, wie 
schwimmend die Grenzen zwi-
schen Dokumentation und Kunst 
in der Fotografie sind. 
Das Konzept für die „Foto Passa-
ge“ sieht vor, dass nach der Eröff-
nung im Oktober 2022 jeweils im 
März eines Jahres im Rahmen des 
einmonatigen Fotofestivals „Pho-
to.Spectrum.Marburg“ eine neue 
Ausstellung präsentiert wird. 
„Mit dem Namen der Fotogalerie 
„Die Foto Passage“   wollten wir 
andeuten, dass sowohl im Vorbei-
gehen als auch im Verweilen die 
fotografischen Werke Beachtung 
finden können und werden“, sagt 
Andreas Maria Schäfer. 
Gleichzeitig will das „KulturNetz-
werkFotografieMarburg“ mit der 
neuen Ausstellungsfläche dazu 
beitragen, den Zugang in die 
Oberstadt und die Aufenthalts-
qualität vor Ort nachhaltig zu ver-
bessern - und so eine lebendige 
Oberstadt mitgestalten. 

kro

204 Tage war er im Marburger 
Jubiläumsjahr in den Außen-
stadtteilen unterwegs, hat an 

24 Stationen Fotoausstellungen 
präsentiert und mit vielfältigen 
Aktionen zur Beschäftigung mit 
der Fotografie eingeladen: der 
Marburger Fotobus.  
Am 10. Oktober ist der Fotobus an 
seiner letzten Station angekom-
men: An der Bushaltestelle vor 
der Alten Universität, gegenüber 
vom Rudolphsplatz, wird bei der-
Abschlussveranstaltung die Aus-
stellung „MR800 – Mit der Kame-
ra entdeckt.“ gezeigt. Die Vernis-
sage ist am Montag, 10. Oktober, 

um 18 Uhr, gezeigt wird die Aus-
stellung bis zum 16. Oktober.  
Der Fotobus ist ein gemeinsames 
Projekt von der FotoCommunity-
Marburg und dem Verein „Kultur-
NetzwerkFotografieMarburg“. Die 
Betreuung des Busses wird von 
beiden Initiativen fast vollständig 
ehrenamtlich geleistet. 
Als eines der großen Projekte zum 
Marburger Stadtjubiläum diente 
der von den Stadtwerken Marburg 
zur Verfügung gestellte Omnibus 
als Plattform für Aktionen, die 
Lust auf die Beschäftigung mit 
der Fotografie machen - und sollte 
gleichzeitig kulturelle Angebote in 

alle Stadtteile bringen. „Oft finden 
bei Jubiläen die Veranstaltungen 
in der Kernstadt statt. Dem wollen 
wir ganz bewusst etwas entgegen-
setzen um das Zusammengehö-

rigkeitsgefühl der Menschen in 
ganz Marburg zu stärken“, so Mit-
initiator Andreas Maria Schäfer 
vom Fotobus-Orgateam.  

kro

Große Formate 
Fotoausstellung in der Elwert-Passage

Endstation im Blick 
Fotobus @ Rudolphsplatz

Verneigung vor Weidenhausen.   Foto: Thomas Dimroth

Landgrafenschloss am Unisommerfestabend.   Foto: Georg Kronenberg

204 Tage war der Fotobus im Marburger Jubiläumsjahr seit 
seinem Start am EPH unterwegs.    Foto: Georg Kronenberg
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Mit „Wounded – The Legacy of 
War“ sind im Marburger Rat-
haus ab sofort Fotografien 

von Bryan Adams zu sehen, die di-
rekt berühren, kunstvoll und klar 
Geschichten der Porträtierten er-
zählen und sonst den internatio-
nalen Ausstellungshäusern rund 
um die Welt vorbehalten bleiben. 
Die große Leidenschaft des kana-
dischen Rocksängers Bryan 
Adams ist neben der Musik die Fo-
tografie. 
Mit den Fotografien von im Krieg 
Verwundeten („Wounded“) und 
dem „Erbe“, den „Folgen“ des 
Krieges, fügt die Stadt ihren Ver-
anstaltungen zum Stadtjubiläum 
einen weiteren Höhepunkt hinzu 
und will neben der Aktualität des 
Themas zugleich mit der Kunst 
den Weg für einen neu ausgerich-
teten und ganz anderen Volks-
trauertag gehen, betont Oberbür-
germeister Thomas Spies. 
„Wer möchte, dass sich Menschen 
heute gegen den Krieg wenden, 
der muss das Ganze spürbar ma-
chen“, erklärt Spies zum Auftakt. 
Dieser „sensible und menschen-
gerechte Umgang“ gelinge 

Adams „mit hoher Einfühlsamkeit, 
in unerhört ehrlicher Art und Wei-
se in aller Konsequenz“, lädt Spies 
zum Besuch von „Wounded“ ein. 
Die Kunst eröffne die Chance auf 
Empathie. Die Fotografien sind bis 
zum 13. November (Volkstrauer-
tag) täglich von 10 bis 17 Uhr bei 
freiem Eintritt im neu gestalteten 
Ausstellungsraum des Marburger 
Rathauses zu sehen. 
Bryan Adams zeigt seine Fotogra-
fien seit 2013 weltweit mit dem 
Ziel, die Folgen des Krieges ohne 
Tabu für die Welt zu dokumentie-
ren. „Eine Ausstellung, mit der 
sich heute in Europa für uns wie-
der bedrückende Aktualität ver-
bindet, mehr als wir es noch vor 
Kurzem alle glauben konnten“, so 
Oberbürgermeister und Kulturde-
zernent Spies - weil ein Verbre-
cher in Europa einen Krieg vom 
Zaun gebrochen habe. „Es ist uns 
eine große Ehre und zugleich ein 
Anliegen, dass wir diese beein-
druckenden Bilder nun in Marburg 
zeigen – Fotografien, die vor allem 
für eines stehen, für die Mensch-
lichkeit.“ 
Für die Porträt-Serie wählte Bry-

an Adams versehrte junge briti-
sche Veteranen, die sich mit ihren 
durch den Krieg erworbenen Han-
dicaps der Welt zeigen. Die por-
trätierten Soldaten zogen mit 
dem Selbstverständnis in den 
Krieg, andere Menschen in Afgha-
nistan oder im Irak zu schützen. 
Nach ihrer Heimkehr gehörten sie 
zu den Menschen, die selbst 
Schutz benötigten.  
„Sie mussten ertragen“, so 
Adams, „dass sie bei den alltägli-
chen Dingen des Lebens ange-

starrt und sogar ausgegrenzt 
wurden: wegen sichtbarer und un-
sichtbarer Narben, Verbrennun-
gen höchsten Grades, Verstüm-
melungen an Armen und Beinen“. 

pe

Porträts mit hoher Einfühlsamkeit 
Folgen des Krieges spüren: Bryan Adams zeigt „Wounded – The Legacy of War“

Bryan Adams gibt mit seinen Fotografien Einblicke in die Seele 
der Verwundeten.   Foto: Sabine Preisler, Stadt Marburg
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Traum von Freiheit und Schutz 
Serie: Der Krieg und die Folgen

Es ist eine Vision von einer 
Stadt, in der es keine Gewalt 
gegen Frauen und Männer 

gibt. Und zugleich ist es der Traum 
von Freiheit und Schutz für die 
Ukraine. Seit wenigen Wochen 
sind auf den bis dahin grauen 
Wänden des Parkhauses am Pil-
grimstein ungewöhnlich farben-
frohe Bilder zu sehen: Bunte Vö-
gel, die aus einem Käfig ausbre-
chen, der wie eine Rakete 
aussieht. Nistkästen, die Schutz 
vor Gewalt und Krieg bieten. Es 
handelt sich um ein Kunstprojekt 
von ukrainischen Kulturschaffen-
den, das vom Marburger Zonta-
Club initiiert und von der Stadt 
Marburg im Rahmen des Stadtju-
biläums mit 10.000 Euro unter-
stützt wurde. Es geht darum, die 
Herzen der Menschen zu berüh-
ren, Frauen in Not zu unterstützen 
und um ein selbstbestimmtes Le-
ben ohne Gewalt. „Die Vögel ste-
hen für Freiheit“, erläutert die 

stellvertretende Präsidentin des 
Zonta-Clubs, Kirsten Eckhardt: 
„Die Nistkästen bieten Schutz.“  
Der Entwurf für die blauen Bilder 
stammt von der ukrainischen Illu-
stratorin und Malerin Darina 
Shikhnenko, die seit Kriegsbeginn 
in Frankreich lebt. Vor Ort wurde 
das Design-Projekt von ukraini-
schen Künstlerinnen und Künst-
lern verwirklicht, die in Marburg 
leben. Unter ihnen ist Ewgenia 
Ozerova, die im April mit ihrer 
Tochter nach Marburg kam. In ih-
rer Heimat in der Hafenstadt 
Odessa arbeitete sie oft an Glas-
fenstern für Kirchen und wurde 
für Wandmalereien engagiert. Sie 
ist froh, durch das Projekt wieder 
arbeiten zu können. Mit Pinseln 
und Schwämmen hat sie Hinter-
gründe, Figuren, Häuser und Blät-
ter gestaltet. 
„Das ist richtig schön geworden“, 
freut sich der langjährige Leiter 
der Parkraumbewirtschaftung bei 

den Marburger Stadtwerken, Wil-
fried Cziesso: „Vorher war das  
eine graue Wand, die immer wie-
der von Graffiti-Attacken betrof-
fen war.“ 
Stattdessen locken die neu gestal-

teten Wände nun die Generation 
Selfie: Immer mehr Passanten fo-
tografieren sich vor der freundli-
chen Wand. 
 

gec

Vor Ort wurde das Projekt von ukrainischen Künstlerinnen  
und Künstlern umgesetzt.   Foto: Georg Kronenberg

Barrierefreie Führungen für 
Sehbehinderte sind für den 15. 
und 26. Oktober von 15 bis 17 
Uhr geplant. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Rund-
gänge sind auch für Sehende 
offen.
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Mit dem Elisabethmarkt startet 
Marburg in den goldenen 
Herbst. Traditionell am zwei-

ten Oktoberwochenende, 8. und 9. 
Oktober, bietet der Markt im Stadt-
jubiläumsjahr  unter dem Motto 
„Sozial. Regional. Kreativ.“ ein be-
sonders umfangreiches Programm.  
Neben dem Regionalmarkt, dem 
Sozialmarkt, und der alljährlichen 
Innenstadtkirmes gibt es in die-
sem Jahr erstmalig einen Kreativ-
markt am Steinweg. Dort bieten 
Marburger Bürgerinnen und Bür-
ger Schmuck, Töpferwaren und 
andere handgemachte Produkte 

an. „Wir wollen den Kreativen aus 
der Region eine Plattform in der 
Oberstadt geben, auf der sie sich 
präsentieren können“, sagt Nadi-
ne Kümmel vom Oberstadtbüro 
der Stadt Marburg. Zahlreiche 
Highlights in der Innenstadt - wie 
der Tag der Chöre am Samstag im 
Rahmen des Stadtjubiläums - und 
Beiträge einzelner Kleinkünstler 
in der Oberstadt am Sonntag sind 
im vielfältigen Kulturprogramm 
des Festwochenendes.  
Am Samstag eröffnet der Elisab-
ethmarkt mit dem Regionalmarkt 
am Steinweg und in der Barfüßer-

straße, bei dem vorwiegend regio-
nale Händlerinnen und Händler ih-
re Produkte und Spezialitäten an-
bieten. Liegt doch der Fokus des 
Elisabethmarkts auf Nachhaltig-
keit und regionalem Konsum, wie 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
unterstreicht, nach dem Motto 
„Comicladen vor Amazon“. Der 
neue Kreativmarkt findet 
samstags und sonntags gemein-
sam mit dem Regionalmarkt statt.   
Die 15. Marburger Innenstadtkir-
mes der Familie Ahlendorf wird 
bereits einen Tag vorher, am Frei-
tag, 7. Oktober, eröffnet und läuft 

bis Montag, 10. Oktober. Ein mo-
derner Vergnügungspark erwar-
tet dabei die Besucherinnen und 
Besucher rund um das Cineplex 
Kino, den Elisabeth-Blochmann-
Platz und den Mensa-Parkplatz. 
Vom Riesenrad aus erhält man ei-
ne wunderschöne Sicht über die 
Stadt, hinzu kommen weitere 
Fahrgeschäfte für Groß und Klein.  
Ebenfalls besonders unterhaltsam 
für kleine Gäste, ihre Eltern, Groß-
eltern oder Freunde ist das Fami-
lienfest am Steinweg im Bereich 
der Pferdetränke. Dieses findet 
sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag statt. Geplant sind musi-
kalische Unterhaltung, Märchen-
lesungen, Clowngeschichten so-
wie Kinderschmink-Aktionen und 
einige Mitmach-Workshops, die 
den Kindern die Gelegenheit ge-
ben, ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen.  
Großflächige Fotografien werden 
ab dem Elisabethmarkt-Samstag 
die Elwert-Passage in der Ober-
stadt verschönern: Der Verein 
„KulturNetzwerkFotografieMar-
burg“ eröffnet dort die neue Ga-
lerie „Die Foto Passage“. Die Mit-
glieder des Vereins und der „Foto-
CommunityMarburg“ präsentie-  
ren die Ausstellung „In Marburg 
unterwegs“. Die Vernissage ist am 
Samstag um 13 Uhr. Über 20 Chö-
re werden zudem am Samstag 
beim „Tag der Chöre“ in der Stadt 
zu hören sein.  
Der tradierte Sozialmarkt findet 
am Sonntag, 9. Oktober, rund um 
die Elisabethkirche statt. Dort 
werden soziale und karitative Ver-
eine und Initiativen aus Marburg 
und Umgebung über ihre Arbeit 
informieren. Außerdem werden 
neben Musik ebenfalls kulinari-
sche Leckereien für die Besuche-
rinnen und Besucher bereitge-
stellt.  

„Sozial. Regional. Kreativ.“ 
Marburger Elisabethmarkt am 8. & 9. Oktober

Vom Riesenrad aus gibt’s eine wunderschöne Sicht über die Stadt.   Foto: Georg Kronenberg

Regionalmarkt am Steinweg.   Foto: Stadtmarketing Marburg Entenrennen am Sonntag in Weidenhausen.   Foto: Georg Kronenberg
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Am Sonntag wird die Oberstadt 
beim zum Spielort von Kleinkünst-
lerinnen und Kleinkünstlern: Beim 
Kuriositätenjahrmarkt präsentie-
ren „GlasBlasSing“ Flaschenmusik, 
„Bidla Buh“ anspruchsvolle Musik-
Comedy und Eismann Skotty steu-
ert frostige Süßspeisen bei. In ei-
nem Kaleidoskopwagen können die 
Marktbesucherinnen und Besucher 
in bunte Welten eintauchten. 
Ein Höhepunkt am Elisabeth-
markt-Wochenende ist natürlich 
wieder das Weidenhäuser Enten-
rennen. Die Enten gibt es sowohl 
in den Geschäften Weidenhausens 
als auch in der Oberstadt zu kau-
fen. Das Rennen am Bootssteg 
startet um 13 Uhr. Nicht nur die 
schnellste Ente gewinnt, auch die 
am schönsten geschmückte Ente 
wird natürlich mit einem Preis 
ausgezeichnet. Und wer mehr 
über Enten in der Kunst wissen 
will: Ab 19 Uhr findet in der Galerie 
JPG eine skurril sarkastische Le-
sung über Donald Duck, die wohl 
bekannteste Ente der Welt, statt. 
Auch der Weidenhäuser Floh-
markt ist wieder im Programm. In-
mitten der malerischen Fachwerk-
kulisse der Weidenhäuser Straße 
gibt es ausgiebig Gelegenheit zum 
Stöbern. 
Im KFZ findet ein Bücher- und 
Plattenflohmarkt statt. Wer auf 
der Suche nach Raritäten ist, wird 
hier fündig.  
Der Verkaufsoffene Sonntag in 
der Marburger Innenstadt ermög-
licht allen Besucherinnen und Be-
suchern ohne Hektik und den 
Stress des Alltags, sich beim 
Schlendern und Schauen mit Wa-
ren des täglichen Bedarfs zu ver-
sorgen. Die Geschäfte öffnen zwi-
schen 11 und 12 Uhr. 
 
 
Programmübersicht: 
 
Kreativmarkt:  Samstag und Sonn-
tag am Steinweg (jeweils 11–18 
Uhr). 
Regionalmarkt: Samstag und Sonn-
tag am Steinweg und an der Bar-
füßer Straße (jeweils 11–18 Uhr). 
Familienfest:  Am  Samstag (11–18 
Uhr) und Sonntag (12–18 Uhr) am 
Steinweg im Bereich der Pferde-
tränke.   

Kinderschminken mit Bianca •
(Samstag, 12–16 Uhr) 
Kunstkoffer der Kunstwerk-•
statt (Samstag und Sonntag, 
13–16 Uhr) 
Grimmsche Märchenlesung •
von Regina Schöpe-Hellwig 
(Samstag und Sonntag, 14–
14.30 Uhr) 
Kinderlieder-Abenteuer mit •
Thomas Koppe (Samstag, 15–17 
Uhr) 

Beatbox mit Robin Babeli •
(Samstag, 17–17.45 Uhr) 
Herbstliche Tischdeko basteln •
mit der Boutanique Anna Koch-
anow (Sonntag, 12–15 Uhr) 
Turbulente Clowngeschichten •
mit Gina Ginella (Sonntag, 15–
16 Uhr) 
Uhlenbrock Project – Singer-•
Songwriter-Rock aus Marburg 
(Sonntag, 16–18 Uhr) 

Innenstadtkirmes: Von Freitag bis 
Montag rund um das Cineplex Ki-
no, Elisabeth-Blochmann-Platz 
und Mensa-Parkplatz. Die Öff-
nungszeiten sind Freitag 13–23 
Uhr, Samstag 11–23 Uhr, Sonntag 
11–22 Uhr und Montag 13–22 Uhr.   

Freitag: Von 15–16 Uhr – Nur  •
1 Euro pro Person auf allen 
Fahrgeschäften 
Freitag: Ab 15 Uhr Toolbox – Die •
Tanzband 
Freitag: Um 15.30 Uhr – Eröff-•
nung durch OB Thomas Spies 
Samstag: Ab 11 Uhr – Volksfest •
und Marktreiben 
Samstag: Ab 12 Uhr – Alleinun-•
terhalter 
Samstag: Ab 18 Uhr – Die Bop-•
town Cats 
Sonntag: Ab 11 Uhr – Volksfest •
und Markttreiben 
Sonntag: Ab 11 Uhr – Frühschop-•
pen mit Blaskapelle 
Sonntag: Ab 15.30 Uhr – die •
Boptown Cats 
Montag: Ab 14 Uhr – Familien-•
tag mit ermäßigtem Eintritt 

Sozialmarkt:  Sonntag, rund um die 
Elisabethkirche, 11.30–17.30 Uhr. 
Tag der Chöre: Chöre singen an ver-
schiedenen Stellen in der Ober-
stadt (12–14 Uhr),„Marburg singt!“ 
auf der Bühne auf dem Marktplatz 
(14–16 Uhr), Chorprogramm in der 
Lutherischen Pfarrkirche (18–22 
Uhr). 
Kuriositätenjahrmarkt samt Bühnen-
programm:  Sonntag, 12–18 Uhr 

StelzenArt: Figuren, faszinie-•
rend und schön, schweben 
durch die Oberstadt.   
Dado: Eine groteske Comedy-•
show mit bizarren Instrumen-
ten und clowneskem Witz 
Skotty, der Eismann: Frostige •

Süßspeisen und Sahnestücke, 
serviert auf der Trompete 
Der Kaleidoskopwagen: An Ka-•
leidoskopen drehen und in bun-
te Welten eintauchen. 
GlasBlasSing: Flaschenmusik •
von Europas führenden Pfand-
werkern 
 Bidla Buh: Anspruchsvolle Mu-•
sik-Comedy im Frack des neuen 
Jahrtausends. 

Vernissage „In Marburg unterwegs“: 
Eröffnung Samstag, 8. Oktober, 
13–15 Uhr in der Elwert-Passage 
Weidenhäuser Entenrennen:  Sonn-
tag, 13 Uhr. 
Weidenhäuser Flohmarkt:  Sonntag, 
10–18 Uhr. 
Bücher- und Plattenflohmarkt am 
KFZ:  Sonntag, 13–17 Uhr. 
Verkaufsoffener Sonntag in der In-
nenstadt: Sonntag, 12–18 Uhr.     pe/lzr

nenberg

Familienprogramm mit Gina Ginella am Sonntag.   Foto: Stadtmarketing Marburg

Kuriositätenjahrmarkt mit Kleinkunst am Sonntag.   Foto: Stadtmarketing Marburg

Mehr als 20 Chöre verwandeln die Marburger 
Oberstadt am Samstag beim tag der Chöre in ei-
ne große Gesangsbühne. Dabei laden sie die Be-
sucherinnen und Besucher nicht nur ein, ihrem 
Gesang zu lauschen, sondern auch immer wieder 
selbst mitzusingen.  
Die Chöre starten ihren Tag um 11 Uhr mit einem 
„Warming Up“ auf dem Lutherischen Kirchhof. 
Um 12 Uhr verteilen sich Chöre auf verschiedene 

Plätze in der Stadt, um sich dort dem Publikum 
zu präsentieren. Um 14 Uhr startet dann das gro-
ße „Marburg singt!“ auf dem Marktplatz. Dabei 
gibt es eine besondere Premiere: der eigens ge-
gründete „Jubiläums-Chor“ singt fünf Marburg-
Lieder aus der Feder von Marburger Chorleite-
rinnen und Leitern.  
Der Abend steht von 18 bis 22 Uhr im Zeichen  
besonders kunstvollen Chorgesangs. Zwölf Chöre 
lassen präsentieren in der Lutherischen Pfarr-
kirche musikalische Leckerbissen aus ihrem Re-
pertoire.                                                                    pe

Tag der Chöre
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Ein Forschungsteam aus der 
Marburger Medizin fand her-
aus, dass ein minimaler Mikro-

bencocktail die Entwicklung des 
Verdauungstraktes anregt. Bakte-
rien besiedeln zu Hunderttausen-
den den Darm. Ganz überwiegend 
sind sie harmlos, ja sie helfen so-
gar, zum Beispiel bei der Verdau-
ung. Aber nicht nur das: „Eine ge-
sunde Bakterienmischung trägt 
erheblich dazu bei, dass der Ver-
dauungstrakt sich richtig entwi-
ckelt und das Immunsystem der 
Darmschleimhaut reift“, betont 
der Marburger Immunologe Pro-
fessor Dr. Ulrich Steinhoff. Zur  
Sanierung braucht es eines Ansto-
ßes von außen. Einige wenige  
Bakterien reichen aus, um eine 
Reifung des Immunsystems und 
den Umbau des Darmgewebes 
einzuleiten, was zur Beseitigung 
von Krankheitserregern führt, hat 
das um Steinhoff in einer aktuel-
len Studie herausgefunden, indem 
es Bakteriengemeinschaften im 
Mäusedarm untersuchte.  
Für die Zeit von der Geburt bis zur 
Entwöhnung von der Mutterbrust 
ist gut belegt, dass Mikroben eine 
gesunde Entwicklung fördern. 

„Wie Bakterien hingegen den Kör-
per und das Immunsystem von Er-
wachsenen beeinflussen, weiß 
man längst nicht so genau“, er-
klärt Dr. Rossana Romero, die ihre 
Doktorarbeit in Steinhoffs Labor 
anfertigte. 
„Fehlen die Bakterien, so hat das 
starke Auswirkungen auf das Im-
munsystem der Schleimhäute“, 
führt Steinhoff aus. Die For-
schungsgruppe untersuchte da-
her keimfreie Mäuse, die keinerlei 
Bakterien beherbergen – bis auf 
einen Krankheitserreger im Darm, 
nämlich den Nagerschädling Ci-
trobacter rodentium, der den 
Darm befällt, aber keine Krank-
heitssymptome hervorruft. 
„Während Mäuse mit normaler 
Darmflora den Erreger schnell be-
seitigen, bleibt dieser in keim-
freien Tieren deren ganzes Leben 
lang erhalten“, berichtet der Im-
munologe. „Dabei wird die krank-
machende Wirkung von Citrobac-
ter unterdrückt.“ Man spricht 
hierbei von symptomfreien Über-
trägern. 
„Dieses Phänomen kennt man 
auch vom Menschen“, weiß der 
Marburger Hochschullehrer zu 

berichten: „Es gibt Personen, die 
Krankheitsserreger in sich tragen 
und andere anstecken, ohne 
selbst zu wissen, dass Sie infiziert 
sind.“ Woran das liegt, war bislang 
unbekannt. 
Das Team verbreichte den Ver-
suchstieren einen Cocktail von 14 
ausgewählten Bakterien. „Die 
Mäuse bauen daraufhin eine Im-
munabwehr auf, die zur vollstän-
digen Beseitigung des Krankheits-
erregers führt“, erklärt Rossana 
Romero. 
Die Mikroben regen unter ande-
rem das Wachstum von Gefäßen 
im Darmgewebe an. Dadurch wan-
dern spezialisierte Immunzellen 
verstärkt in den Darm ein. Andere 
Stämme aus dem verabreichten 
Bakterienmix konkurrieren mit  
Citrobacter um dieselben Nähr-
stoffe. 
„Offenbar besitzen symptomfreie 
Überträger einen unvollständig 
ausgebildeten Darm, dessen un-
terentwickelte Blutgefäße es nicht 
erlauben, Immunzellen an den Ort 
der Infektion im Darminneren zu 
befördern“, erläutert Ulrich Stein-
hoff. „Wir waren sehr erstaunt, 
dass 14 harmlose Bakterien aus-

reichen, um bei ausgewachsenen 
Tieren die Reifung des Dickdarms 
herbeizuführen.“ 
Bakteriengemeinschaften haben 
sich schon bei verschiedenen 
Krankheiten als heilsam erwiesen, 
etwa bei chronischen Entzündun-
gen, führen die Autorinnen und 
Autoren der Marburger Studie 
aus. „Daher glauben wir, dass die 
von uns beobachteten Effekte 
nicht ausschließlich auf den hier 
verwendeten Bakterienmix be-
schränkt sind.“ Wie diese Mikro-
ben wirken, müsse in den moleku-
laren Details jedoch noch einge-
hend erforscht werden. 
Ulrich Steinhoff leitet eine Ar-
beitsgruppe am Institut für Medi-
zinische Mikrobiologie und Kran-
kenhaushygiene der Philipps-Uni-
versität Marburg. Neben zahl-  
reichen Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern aus verschiede-
nen Bereichen der Philipps-Uni-
versität beteiligten sich die Uni-
versität Mainz, das Max-Planck-In-
stitut für Infektionsbiologie sowie 
die Firma Medgenome aus den 
USA an der Forschung, die der Pu-
blikation zugrunde liegt. Die Deut-
sche Forschungsgemeinschaft, 
die „Von Behring-Röntgen-Stif-
tung“ sowie die Jürgen-Manchot-
Stiftung förderten die wissen-
schaftliche Arbeit finanziell. 
 

pe/MiA

Dutzend für den Darm 
Mikrobencocktail saniert den Verdauungstrakt

Das Marburger Forschungsteam erzeugte mikroskopische Bilder von den Gefäßen der Darmwand, um zu analysieren, wie sich  
deren dreidimensionales Geflecht entwickelt, wenn ausgewählte Bakterien den Verdauungstrakt besiedeln.    Foto: Milteny Biotech
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Paarweise“ – Informelle Gemälde und 
Porträts von Ilka Christof. (bis 22.10.) 

• Brüder-Grimm-Stube 
Markt 23,  
Do–Mo 15–19 Uhr 

„Die virtuelle Synagoge“ – Erkunden der 
mittelalterlichen Synagoge am Ober-
markt mit Virtual-Reality-Brillen 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Bildliche Wahrheiten“ – Fotografien von 
Karlheinz Schuhmacher. (bis 12.10.) 

„Zeugen der menschlichen Welt“ – Foto-
grafien von Lutz Müller. (13.10. bis 15.3.23) 
Vernissage: 13.10., 19 Uhr. 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di/Do/Fr/Sa 11–18, Mi 15–18 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung 

Keramik, Kunst & Kreatives von Brigitte 
Schmitz. (bis 31.12.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Dem Chaos eine Schanze“ – Werkschau 
der Galeriegemeinschaft. (bis 14.10.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34 
Di/Do/Fr 15–17, Sa 11–15, So 14–17 Uhr (auch 
nach Vereinbarung 0176/61731093). 

„Auf den Spuren der Franzosen in Mar-
burg“ – Ausstellung der Deutsch-Franzö-
sischen Gesellschaft Marburg e.V. über 
den Einfluss, den Französinnen und Fran-
zosen auf das Leben in Marburg hatten 
und heute noch haben. (bis 21.10.) 

• Gedenkstätte & Museum Trutzhain 
Seilerweg 1, 34613 Schwalmstadt-Trutzhain 
Di–Do 9–13 & 14–16 Uhr, Fr 9–13 Uhr, jeden 
2. & 4. So im Monat 14–17 Uhr 

Arbeiten von Schülerinnen und Schülern 
der Melanchthon-Schule Steinatal zum 
Thema „Ausgrenzung am historischen 
Ort erfahrbar machen“. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung – Mar-
burg im 13. Jahrhundert“. (bis Jan. 2023) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So 10–18 Uhr 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–So 14–17, Sa/So/feiertags auch 10-12 Uhr 

„200 Jahre Tracht als Motiv“ – Die Ent-
wicklung und Darstellung der Schwälmer 
Tracht in den letzten 200 Jahren. (bis 
13.11.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
Damaschkeweg 96 (BSF-Gelände) 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Mit Pinsel und Bleistift II“ – Malerei der 
Marburger Künstlerin Anita Naumann.  
(7.10. bis 28.10.) Vernissage: 7.10., 17 Uhr.  

• Universitätskirche Marburg 
Reitgasse 2 
Täglich 9-19 Uhr 

„Im Krieg wird das Leben zum Albtraum“ 
– Fotoausstellung von Nikita Zhadan.  (bis 
24.11.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
So 14–17 Uhr und nach telefonischer Ver-
einbarung: 0172-1365286. 

Evangelos Papadopoulos: „Eisen – Die 
Magie des Eisens, die Magie der Form“.  
(bis 13.11.) 

• Leitz Park Wald Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 

„Science & Fiction“ – Abstrakte Astrofo-
tografien von Jamal Ageli.  

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Der Mathematiker 
Johannes Kepler“ – Mehr als zehn Statio-
nen laden zum Mitmachen und Experi-
mentieren ein. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

Inge Gutbrod und Heiko Börner: Skulptu-
ren und Installationen. (bis 24.11.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1 
Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg & 
Schloss Marburg“ – Die Baugeschichte 
von einer mittelalterlichen Turmburg 
zum mehrfach erweiterten und veränder-
ten Schloss der Landgrafen. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“ – 
Über 40 Exponate illustrieren Teile der 
Geschichte Marburgs. 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Wir lieben Marburg“ – 18. Fotoausstel-
lung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Ritterstraße 5-9,   
Mo/Di/Do/Fr 8–12, Mo/Do 14–16,  
Di 14–17.30 Uhr 

„Unbeschreiblich! Weiblich“ – Malerei von 
Yasemin Skrezka. 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Lebenselixier & Naturgewalt: Wasser“. 
In Kooperation mit TERRA TECH Förder-
projekte e.V. 

• VielRAUM Marburg 
Wettergasse 23 

„Fernweh – In der Welt unterwegs, in Mar-
burg zu Hause“ – Fotografien von Chris 
Schmetz. (bis 14.10.) 

„Dem Chaos eine Schanze“ 
Galerie Haspelstraße eins

Lebenselixier & Naturgewalt: Wasser 
TTZ – Technologie- und Tagungszentrum

Lutz Müller: „Zeugen der menschlichen Welt“ 
Café am Markt
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M U S I K 

HowdieMania 
Country, Folk / EP-Release 
Fr 7.10. 21 Uhr, Q 
Angefangen als eine reine Hank-
Williams-Covershow, wollte das 
Marburger Duo zunächst mit dem 
alten Songbook des US-amerika-
nischen Country-Musikers auftre-
ten. Doch als Carsten Beckmann 
und Guido Pöppler merkten, dass 
ein Programm mit seinen Songs 
nicht abendfüllend wäre, gingen 
sie auf die Suche nach Country-, 
Rockabilly- und Folkklassikern an-
derer Künstler. Möglichst nicht zu 
bekannt und möglichst schräg, 
schrullig und charmant. Beck- 
mann schrieb schon vor der Zu-
sammenarbeit mit Pöppler eigene 
Songs. Da das Repertoire wuchs, 
entschieden die beiden sich, in Zu-
kunft weniger Coversongs und 
mehr Selbstkomponiertes zu pro-
duzieren. So sind etwa die sarka-
stisch-düstere Folkballade "Beg-
gar's Eyes" oder der grüblerische 
Walzer übers Älterwerden „Lear-
ning to live with the Pain“ Teil des 
neuen Albums, und „Take a Risk 
or Sit on Your Dreams” taugt zur 
flotten Linedance-Nummer auf 
dem Heuboden. 
 
Mischpoke 
„Heymland“  
So 9.10. 20 Uhr, Waggonhalle 
Heimat – was ist das? Diese Frage 
erkunden Mischpoke auf ihrem 
fünften Album „Heymland‟ mit 
traditionellen, neu arrangierten 
und selbst komponierten Liedern. 
Das Hamburger Quintett begei-
stert sein Publikum mit leiden-
schaftlichem Spiel zwischen Jazz, 
Tango, Klassik, Klezmer und Welt-

musik. Sängerin und Klarinettistin 
Magdalena Abrams, Kontrabassi-
stin Maria Rothfuchs, Gitarrist 
Frank Naruga, Violinistin Cornelia 
Gottesleben und Jazzpianist Chri-
stoph Spangenberg bereichern 
und ergänzen sich gegenseitig, bis 
ihr spezieller Mischpoke-Sound 
entsteht. Ob kleine Bühnen oder 
großer Konzertsaal, ob Hambur-
ger Weinbistro oder Leipziger Ge-
wandhaus: Mit ihrem leidenschaft-
lichen und virtuosen Spiel berührt 
die Band ihre Zuhörer – von zarter 
Melancholie bis hin zu absoluter 
Hochstimmung. 
 
Henrik Freischlader  
„Bring back the time“ 
Bluesrock 
So 9.10. 20.30 Uhr, KFZ 
Gitarrist und Sänger Henrik Frei-
schlader und seine Band präsen-
tieren ihr neues Studioalbum 
„Bring back the time“. Nach dem 
Pausieren von Auftritten in den 
vergangenen Jahren können sich 
die Zuschauer nun wieder auf 
neue Stücke auf den Bühnen der 
Clubs freuen. Endlich wird es wie-
der lauter und stimmungsvoller als 
über das Internet. Spiel und Ge-
sang Henrik Freischladers werden 
im klassischen Bluesrock-Quartett 
von Schlagzeuger Hardy Fischöt-
ter, Bassist Armin Alic und Ham-
mondorgelspieler Moritz Fuhrhop 
rockig unterstützt. Neben den 
Songs des neuen Albums dürfen 
sich auch alte Lieblingsstücke ge-
wünscht werden, die das Publikum 
in Nostalgie schwelgen lassen. 
 
Wallis Bird  
Irish Folk & mehr  
Di 11.10. 20.30 Uhr, KFZ 
Wallis Birds neues Album „Hands“ 
bietet eine Mischung aus Irish Folk, 
Rock, Pop und Soul. Darin setzt sie 
den Fokus auf sich selbst und be-
handelt Themen, die nur schwer 
zu verarbeiten sind, wie Vertrau-
en, Selbstzensur oder Alkohol-
missbrauch. Der Titel zeigt übri-
gens eine Verbindung zu einem in 

ihrer Kindheit geschehenen Unfall, 
bei dem Wallis‘ linke Hand dauer-
haft geschädigt wurde. 
 
Daisy Chapman 
Folk & mehr 
Mi 12.10. 21 Uhr, Q 
Mit Einflüssen aus der Anti-Folk- 
und der klassischen Musikszene 
verzaubert die weitgereiste Musi-
kerin Daisy Chapman. Im Rahmen 
der „Starlight Tour“ präsentiert 
sie Songs aus ihrem kommenden 
Album „She Took Flight!“, das vor-
aussichtlich im Frühjahr 2023 er-
scheinen wird. Die Sängerin, 
Songwriterin, Pianistin und Strei-
cherarrangeurin erzählt mit viel 
Humor Geschichten über das Le-
ben als Frau in den 2020er-Jahren 
und über das Familienleben als 
Künstlerin. Ihre Musik ist ebenso 
warm wie detailliert, druckvoll und 
cineastisch. Bereits in der Vergan-
genheit spielte sie als Teil von 
„Crippled Black Phoenix“ gemein-
sam mit Mitgliedern von Portishe-
ad und Hawkwind. Festivalauftrit-
te wie Glastonbury oder das Mi-
gration Festival in Taiwan und 
weitere weltweite Tourneen gehö-
ren zu ihrer Karriere als Perfor-
merin dazu. Chapmans Stimme 
und ihr Spiel auf dem Piano wer-
den unterstützt durch Sue Lord an 
der Violine. 
 
„Didl-Dudl“ 
Musikkabarett 
Do 13.10. 20 Uhr, KFZ 
Das bayrische Familienquartett 
bringt die Stücke ihres neues Pro-
gramm „Didl-Dudl“ nach Marburg. 
Die vom leicht senilen Familienva-
ter Hans gedichteten wirren Zei-
len werden mit Hilfe seiner Kinder 
in melodische-bayrische Volksmu-
sik umgewandelt. Um rechtbaye-
risch-identitäre Sprachwurzeln 
nicht zu gefährden, wurde auf Di-
alektpräzision strengstens geach-
tet. Hans Well war Mitglied der 
Band „Biermösl Blosn“, die er vor 
über 30 Jahren gemeinsam mit 
seinen Brüdern gründete. Nach 

der Auflösung der Truppe gründe-
ten er und seine drei Kindern Jo-
nas, Sarah und Tabea ein Quar-
tett. Mit mundartlichem Gesang 
thematisieren Hans Well & Well-
bappn die kleinen Dinge des Alltag 
und spotten über aktuelle Ge-
schehnisse. 
 
 

B Ü H N E 

Abdelkarim 
„Wir beruhigen uns“ 
Comedy 
Fr 7.10. 20 Uhr, KFZ 
Als Bielefelder beschäftigt Abdel-
karim eine zentrale Frage: Ist die 
Welt zu schnell oder ist er einfach 
zu langsam? Obwohl der Comedi-
an die Antwort tragischerweise 
bei sich vermutet, sucht er lieber 
nach Antworten, die direkt der 
ganzen Menschheit zugutekom-
men sollen. Sein Motto ist klar: 
Warum kleine Ziele, wenn man 
auch mit großen scheitern kann? 
Auf seiner Suche nach Antworten 
bewegt er sich in einem Alltag mit 
wechselnden Blickwinkeln auf die 
Welt. Dabei spricht er mit allen 
Menschen, von jung bis nicht 
mehr ganz so jung, von hellweiß 
bis dunkelschwarz, und von weib-
lich bis männlich. So entstehen 
zahlreiche irritierende und auch 
sentimentale Geschichten, die ihn 
und sein Publikum zum Lachen 
bringen. So überfordernd und ab-
surd manche Momente im Leben 
auch sein mögen, Abdelkarim ist 
der Meinung: „Wenn wir uns alle 
nicht zu ernst nehmen, und wenn 
wir alle mehr miteinander reden 
anstatt übereinander, kriegen wir 
das alles gebacken.“ 
 
Hessisches Landestheater 
„No Future Forever“ 
Premiere Sa 8.10. 19.30 Uhr, Mini Tasch 
Eine Gruppe von Menschen, die 
die Welt aus einer etwas anderen 
Perspektive betrachtet. Sie stellt 
fest: „Wir leben alle in derselben 
Welt und doch längst nicht.“ Ihr 

Kultur 
7.10. – 13.10. to go

Mischpoke am So in der Waggonhalle.   Foto: Mischpoke Wallis Bird am Di im KFZ.   Foto: Tobias Ortmann
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Traum ist die aktuelle Realität. Der 
Stopp des technischen Fortschrit-
tes und somit auch keine Zukunft 
mehr: Ein Leben im Hier und Jetzt 
... Alle Menschen ab 14 Jahren 
sind eingeladen, in tiefgründige, 
absurde und kraftvolle Episoden 
voller Reflexion, Selbstfindung 
und Welterschaffungsphanata-
sien einzutauchen. 
 
Hörtheatrale 
„Sherlock Holmes‘ letzter Fall“ 
Krimi-Livehörspiel 
Sa 8., Fr 14., Sa 15.10. jeweils 20 Uhr, 
Waldbühne am Spiegelslustturm 
Die Hörtheatrale stellt sich der 
Frage: War es das für Sherlock 
Holmes? Denn gefangen in einem 
dunklen Kellergewölbe, gefesselt 
an einen bizarren Folterstuhl, war-
tet der Meisterdetektiv auf die 
Wirkung eines tödlichen Giftes. 
Hat Professor Moriarty seine Hän-
de im Spiel, obwohl der doch tot 
ist? Holmes ahnt nicht, dass die 
Gefahr aus unmittelbarer Nähe 
droht. So nah, dass selbst er sie 
übersehen musste. Das Gift wirkt, 
doch Sherlocks letzter Fall ist da-
mit längst nicht abgeschlossen. 
Watson führt das erfolgreiche Kri-
minalunternehmen ohne seinen 
Chef weiter und stellt bald fest, 
dass er ohne Holmes schnell an 
seine Grenzen gelangt. Gänzlich 
überfordert ist Watson aber, als  
eines Tages ein ungehobelter und 
unhöflicher Mann in der Baker 
Street steht und behauptet,  
der berühmteste Forensiker des 
Königreichs, Sherlock Holmes 
höchstpersönlich zu sein ... 
Mit einem neuen Krimi-Livehör-
spiel um Sherlock Holmes und Dr. 
Watson geht der Hör-Theater-
Sommer 2022 in die letzte Runde, 
bevor die Hörtheatrale wieder im 
Lomonossowkeller den Spielbe-
trieb aufnimmt. 
 
Theater Gegenstand 
„Rumpelstilzchen“ 
nach den Gebrüdern Grimm 
So 9.10. 15 Uhr, Waggonhalle 

„Ach wie gut, dass niemand weiß, 
dass ich Rumpelstilzchen heiß.“ 
Diesen berühmten Satz aus dem 
Märchen „Rumpelstilzchen“ der 
Gebrüder Grimm kann so gut wie 
jeder mitsprechen. Im seinem 
gleichnamigen Stück zeigt das 
Theater GegenStand die Ge-
schichte des Waldgeistes und der 
wunderschönen Müllerstochter, 
die das Unmögliche möglich ma-
chen soll: Einfaches Stroh zu pu-
rem Gold zu spinnen. Schafft sie 
es die Aufgabe zu bewältigen, soll 
sie Königin werden. Rumpelstilz-
chen eilt ihr zur Hilfe, fordert je-
doch einen unglaublichen Lohn 
für sein Handeln ein ... Das Stück 
ist bewusst nah an der klassischen 
Grimmschen Vorlage gehalten 
und bringt liebenswerte, tollpat-
schige Figuren mit, die die Auffüh-
rung lebendig werden lassen. 
Durch das interaktive Spiel mit 
dem Publikum entsteht ein unter-
haltsamer, märchenhafter Nach-
mittag, der sowohl Klein als auch 
Groß bespaßt. 
 
 

A U S S T E L L U N G 

Mike Spike Froidl 
„Klima Revolution – Klima ist nicht 
nur Wetter“ 
Malerei, Grafik und Filme 
Sa, 8.10. 19 Uhr, Q 
Mike Spike Froidl präsentiert Ma-
lerei, Grafik und Filme im Rahmen 
seiner Ausstellung „Klima Revolu-
tion – Klima ist nicht nur Wetter“. 
Begeistert von der Kunst von u.a. 
Albrecht Dürer, Henri de Toulou-
se-Lautrec und Egon Schiele ent-
schied er sich bereits in einem Al-
ter von 10 Jahren für einen späte-
ren künstlerischen Lebensweg. 
Froidls Werke zeigen Motive der 
Punktbewegung, die von Comic-
Kunst und Pop-Art inspiriert sind. 
Zusätzlich zu seiner Ausstellung 
gibt der Künstler eine Live-Perfor-
mance.  
 

pe/Lorena Zoë Röhrsheim

Ortmann Daisy Chapman am Mi im Q.   Foto: Daisy Chapman Hans Well & Wellbappn am Do im KFZ.   Foto: Hans Well & Wellbappn

„Rumpelstilzchen“ am So in der Waggonhalle.   Foto: Theater GegenStand

Abdelkarim am Fr im KFZ.   Foto: Peter Woller

Mike Spike Froidl am Sa im Q.   Foto: Mike Spike Froidl

MR-12-13 Kultur2go.qxp_EXPRESS Kultur2go  30.09.22  12:30  Seite 13



Im 19. Jahrhundert verteidigen 
die Agojie, eine rein weibliche 
Gruppe von Kriegerinnen, das 

afrikanische Königreich von Daho-
mey mit ihren bemerkenswerten 
Kampfkünsten und einer Heftig-
keit, die die Welt so bisher nicht 
erlebt hatte. Von wahren Ereignis-
sen inspiriert, erzählt „The Woman 
King“ von der emotionalen und 
epischen Reise der Generalin Na-
nisca, die eine nachfolgende Ge-
neration von Kriegerinnen rekru-
tiert und auf den Kampf gegen ei-
nen Feind vorbereitet, der ihre 
Lebensweise zu zerstören droht. 
„Ich fand, dass ,The Woman King’ 
eine wichtige Geschichte war, weil 
ich mich darin wiedererkannt ha-
be“, sagt Viola Davis,  Oscar-prä-
mierte Schauspielerin und Produ-
zentin des Films, der von der histo-
rischen, rein weiblichen Einheit von 
Kriegern inspiriert wurde, die das 
Königreich Dahomey beschützten. 

Die Agojie-Kriegerinnen lebten, um 
dem Dahomey-Königreich und sei-
nem König zu dienen, es zu vertei-
digen. Das Dahomey-Königreich 
war damals eines der reichsten und 
seine Verteidigerinnen waren die 
gefürchtetsten Kriegerinnen in 
Westafrika, in dem Gebiet, das wir 
heute als das Benin kennen. 
Die Dahomey-Kultur, die Frauen 
sehr wertschätzte, genoss für die 
damalige Zeit eine einzigartige 
und fortschrittliche soziale Struk-
tur, in der alle offiziellen Rollen 
von einem männlichen und einem 
weiblichen Anführer eingenom-
men wurden. Dieses System der 
Geschlechterparität umfasste alle 
wichtigen Positionen des König-
reichs – von Militärgenerälen bis 
hin zu Finanzberatern und religiö-
sen Führern – und reichte bis zu 
den höchsten Rängen, wo der Kö-
nig einer Frau den Titel Kpojito – 
„Frauenkönig“ – verlieh. 

Im Sommer 1989 fliegt Suzie 
kurz vor dem Abitur von der 
Schule. Statt zu studieren, muss 

sie sich nun als Arbeiterin in der 
sozialistischen Produktion bewäh-
ren. Ein zufälliges Foto öffnet ihr 
unverhofft die Tür in die glamou-
röse Welt der Mode von VHB Ex-
quisit und des Modejournals Sibyl-
le. Suzie taucht ein in die schillern-
de Subkultur des Ostberliner 
Undergrounds, wo der extravagan-
te Rudi ihr den ‚aufrechten Gang’ 
beibringt. Sie verliebt sich in den 
rebellischen Fotografen Coyote 

und erlebt die Freiheit, von der sie 
immer geträumt hat. Doch alles 
hat seinen Preis: Was ist es Suzie 
wert, ihren Traum zu leben ...? 
Drehbuchautorin und Regisseurin 
Aelrun Goette wurde in den 80er 
Jahren auf der Straße in Ostberlin 
als „Mannequin“ entdeckt. Sie 
modelte für den VHB Exquisit, war 
auf dem Cover der Sibylle und 
stand für die großen Fotografen 
vor der Kamera. Der Film basiert 
auf ihrem Leben und ist inspiriert 
von wahren Begebenheiten. 

pe/MiA 

KINOPROGRAMM
06.10. – 12.10.2022

-Filmkunstheater

NEU: In einem Land, das es nicht mehr gibt 
ab 12 J., Do – So 19.30, Mo – Mi 20.15, 
Do + Mi 17.45, So 15.15 

NEU: Alles über Martin Suter. Ausser die Wahrheit 
ab 12 J., Sa + So 14.45, Di 17.45, Mi 20.00 

NEU: Vesper Chronicles 
Do + So – Mi 17.00 
(außerdem Fr + Sa 23.00 im Cineplex) 

Alle reden übers Wetter  
ab 12 J., Mo + Di 19.30 

Da kommt noch was ab 
ab 0 J., Fr – Di 17.15 

Die Küchenbrigade 
ab 0 J., Fr + Sa 17.00 

Die Zeit, die wir teilen  
ab 12 J., Mi 17.15 

Freibad 
ab 12 J., Do – Di 20.00 

Hive 
ab 12 J., Mi 19.30 

Mittagsstunde 
ab 12 J., tägl. 17.30 + 19.45 (OmU) 

Monsieur Claude und sein großes Fest 
ab 0 J., Fr + Sa 20.15 

Mutter 
ab 0 J., Fr – Mo 17.45 

Three Thousand Years of Longing 
ab 16 J., (OmU): So 20.15 

Weinprobe für Anfänger 
ab 12 J., Sa 14.45 

SPECIALS  

Taste the Waste  
Dokumentarfilm 
ab 0 J., Do 20.15 

Dancing Pina 
Dokumentarfilm 
ab 0 J., Sa 15.00 

Unsere Herzen, ein Klang 
Dokumentarfilm 
ab 0 J., So 14.30 

Willi und die Wunderkröte 
Filmhits für Kinokids 
ab 0 J., Sa + So 15.15

NEU: The Woman King 
ab 16 J., tägl. 17.15 + 20.15, Fr 22.45 
(OV): So 20.30 

NEU: Vesper Chronicles 
ab 16 J., Fr + Sa 23.00 
(außerdem Do + So – Mi 17.00 im Capitol-
Center) 

Abenteuer mit Petterson und Findus  
ab 0 J., Fr 14.45, Sa 14.00, So 11.30 + 13.00 

After Forever  
ab 12 J., Fr + Sa 14.45 

Avatar 1 – Aufbruch nach Pandora (3D) remastered 
ab 12 J., Do + Mo – Mi 16.45 + 19.30,  
Fr – So 16.30 + 20.00 

Bibi & Tina – Einfach anders 
ab 0 J., Fr – So 15.30 

Bullet Train  
ab 16 J., Fr + Sa 22.45 

DC League of Superpets 
ab 6 J., Fr – So 14.45 

Der Gesang der Flusskrebse  
ab 12 J., 
Do - Sa + Mo 19.45, So 17.30, Di 19.00 

Der junge Häuptling Winnetou 
ab 0 J., So 14.15 

Die Känguru-Verschwörung 
ab 6 J., Do – Mo 18.00 

Die Schule der magischen Tiere 2 
ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.00, Fr + Sa 14.30 + 
17.15, So 11.30,13.00, 14.30 + 17.15 

Don’t Worry Darling  
ab 12 J.,  
Fr – Mi 17.00, Do – Sa + Mo + Mi 20.00 
(OV): So 20.00 

Jeepers Creepers: Reborn 
ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

Lieber Kurt  
ab 12 J., So 11.30 

Mein Lotta-Leben – Alles Tschaka mit Alpaka! 
ab 6 J., So 12.00 

Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss 
ab 6 J., Fr – So 15.00 

Orphan: First Kill  
ab 16 J., Sa 23.00 

Phantastische Tierwesen:  
Dumbledores Geheimnisse  
ab 12 J., Do 16.45, So 11.45 

Smile – Siehst Du es auch? 
ab 16 J., tägl. 20.30, Fr + Sa 22.45 

Tausend Zeilen 
ab 12 J., Do – Sa + Mo 17.30 + 20.30, 
So 20.30, Di 16.45 + 20.30, Mi 16.45 

Ticket ins Paradies  
ab 6 J., tägl. 17.30 + 20.15*(*Di 19.45), 
Fr – So 15.00 

Top Gun Maverick  
ab 12 J., Fr + Sa 22.30 
 

SPECIALS 

Meine Chaosfee & Ich 
OP-Vorpremiere 
Sa 14.00 

Igor Levit. No Fear 
OP-Vorpremiere & Sektmatinee 
So 11.45 

Lyle – Mein Freund, das Krokodil 
OP-Vorpremiere 
So 14.00 

Sneak Preview 
Di 22.00 
(OV): Di 22.00 

Aida 
Live aus dem Royal Opera House 
Mi 19.45

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Starke Frauen I 
„The Woman King“

Starke Frauen II 
„In einem Land, das es nicht mehr gibt“

Foto: Sony Pictures

Foto: Tobis
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KONZERTE 

GIESSEN 

Jazz/G Oktoberfestival 2022 
Manfred Beckers Impuls, 
jazzIG - Big Noise Orchester 
π20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Wolfgang Trepper 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

MARBURG 

Jazzabel 
Satter, jazziger, stimmiger 
Klang, und das nur mit Sa-
xophon, Piano und Gesang. 
π19.00 TurmCafé,  
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

HowdieMania 
EP release und  
anschließend Party. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

NIEDERWEIMAR 

The Twiolins Eight Seasons 
Eine musikalische Reise 
durch zwei Jhd. und  
Hemisphären. 
π20.00 Alte Kirche,  
Lindenweg 13 

RAUSCHENBERG 

Missa Parvulorum Dei - Gos-
pelmesse von Ralf Grössler 
Gospelmesse mit dem Ge-
sangverein Bracht, der So-
pranistin Theresa Heinz, 
dem SSO Marburg und dem 
Pianisten Hartmut Reyl  

unter der Leitung von Uwe 
Henkhaus. 
π18.00 Mehrzweckhalle 
Bracht, Lohweg 12 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
„A Song at Twilight“ by 
Noël Coward 
This bittersweet comedy is 
the story of a cosmopolitan 
author, Hugo, caught in his 
declining years between 
two women, one being his 
wife of twenty years, the 
other, one of his former 
loves. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Café Populaire 
Svenja kommt nach dem-
Studium an der Kunsthoch-
schule zurück ins heimi- 
sche Nest Blinden, um als 
Clown im städtischen Hos-
piz zu arbeiten. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der Todeskrake aus der 
Themse 
London 1967. Seit einiger 
Zeit fordert ein mysteriöses 
Tentakelwesen seine Opfer, 
von der Boulevardpresse 
als der „Todeskrake aus der 
Themse“ bezeichnet. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Profiler  
Suzanne Grieger-Langer 
„Deppen-Detox“ ist ein 
Entgiftungsprogramm – 
gegen giftige Menschen. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Zumba 
Alles unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

LOLLAR 

„Am roten Strand“ -  
Jan Costin Wagner 
im Rahmen von „Leseland 
Hessen“. Karten direkt in 
der Stadt- und Schulmedio-
thek oder telefonisch unter 
06406 / 8300529 
π20.00 Stadt- und Schul-
mediothek, Ostendstr. 2 

VORTRÄGE 

ARGENSTEIN 

Vom Pfostenloch zum  
Hausmodell 
Wie die Station zur  
Eisenzeit auf der Zeitenin-
sel entstand. 
π18.00 Freilichtmuseum 
Zeiteninsel 

MARBURG 

Gefiederte Bewohner und 
Gäste in Ginseldorf 
Ausstellung und Präsenta-
tion/Vortrag 
π16.00–19.00 Bürgerhaus 
Ginseldorf, Rinnweg 7 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Finissage: Gesichter erzählen 
Geschichten -  
Lebensgeschichten älterer 
Marburger*innen 

π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

„Mit Pinsel und Bleistift II“ 
von der Marburger Künst-
lerin Anita Naumann. 
π17.00 Kunstmobil,  
Damaschkeweg 96 

WETZLAR 

Meydenbauer Busch – Pio-
niere der Photogrammetrie 
Die Verbindung zu Wetzlar 
erklärt sich aus Meyden-
bauers Arbeiten am Wetz-
larer Dom, die zu seiner 
Idee und Entwicklung der 
Photogrammetrie führten. 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Vollmond-Spaziergang mit 
der Märchenerzählerin 
Die Marburger Märchener-
zählerin Karin Kirchhain 
nimmt euch mit auf Voll-
mond-Tour durch den 
nächtlichen Marburger 
Wald. 
π20.00 Treffpunkt: Haupt-
portal der Elisabethkirche 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Depeche Mode 
Mit DJ Wahlheim  
Pop-Wave-EDM 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Innenstadtkirmes 
Eine Freude für Groß und 
Klein sind. 
π13.00–23.00 Elisabeth-
Blochmann-Platz 

Abdelkarim:  
Wir beruhigen uns‘ 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 

in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Mit der Volkshochschule  
gemeinschaftliches Gärtnern 
kennenlernen 
Das Projekt „Gesundheits-
garten“ widmet sich dabei 
verschiedenen Facetten 
von Gesundheit: gesunde 
Ernährung, Erholung, Ge-
meinschaft. Gartengruppen 
bauen  dort Gemüse und 
Kräuter an. 
π16.30–18.30 Vitos Klinik, 
Cappeler Str. 98 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Pilze gezielt finden, selbst 
sicher bestimmen und wei-
terverarbeiten 
Bei den Bestimmungsübun-
gen werden wir auf die Ver-
wechslungsmöglichkeiten 
von Speisepilzen mit gifti-
gen Doppelgängern inten-
siv eingehen. 
π16.00–19.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

GIESSEN 

Gießener Krämermarkt mit 
Französischem Markt 
Vom Marktplatz bis zum 
Selterstor lockt ein breit 
gefächertes Angebot. 
π11.00–19.00 Innenstadt 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Kunstaktion: Marburg be-
kommt „Wortfindungsamt“ 
Egal ob absurd sperrig 
oder poetisches Lieblings-
wort, alle können sich ihr 
Wunschwort während der 
Kunstintervention von 
Sigrid Sandmann auf Schil-
der schreiben lassen & am 
nächsten Tag in der Stadt 
aufhängen. 
π15.00–18.00  
Rudolphsplatz 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Weitere Infos auf  
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Zwangs-
erkrankung (Schwerpunkt: 
Waschzwang)“ 
Kontakt über  
06441-9013-400 
π17.30 Haus Sandkorn, 
Obertorstr. 10 

Apericena 
Geselliges deutsch-italie-
nisches Apericena mit  
typisch italienischen Aper-
itfgetränken und zweispra-
chigen Gesprächen. 
π19.00 Eiscafé Ponte  
Vecchio, Lahnstr. 29 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene.  
Anmeldung und Infosunter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Chortag für Gießener Chöre 
Musikalische Andacht mit 
den Werken des Chortages 
π14.00–20.00  
Petruskirche, Wartweg 9 

Jazz/G Oktoberfestival 2022 
The Tony Lakatos Organi-

SAMSTAG 

08. OKTOBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 15 

TV-Tagestipp am Freitag
Pro 7 - 20.15 Rampage – Big Meets Bigger

Nach einem schiefgelaufenen Experi-
ment im All stürzen Behälter mit genver-
änderndem Material auf die Erde, wo 
Tiere mit der Substanz in Kontakt kom-
men. Albinogorilla George wurde jedoch 
als Jungtier vom Primatologen und Ex-
Special-Agent Davis aufgezogen, und der 
will nun verhindern, dass George stirbt.

FREITAG 

07. OKTOBER

Jazzabel 
Konzert  (Foto: Jazzabel) 
Fr 19.00 Uhr, TurmCafé

HowdieMania  
Konzert  (Foto: Carsten Beckmann) 
Fr 21.00 Uhr,  Q
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sation, Tamara Lukasheva 
Quartett 
π20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Marburg singt beim Tag der 
Chöre 
Einmaliges Musikpro-
gramm in der ganzen 
Stadt. 
πAb 11.00 Marburg 

„Klangforum Marburg“ 
Chor feiert 10-jähriges  
Bestehen. 
π20.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Sherlock Holmes` letzter Fall 
Gefangen in einem dunklen 
Kellergewölbe, gefesselt an 
einen bizarren Folterstuhl, 
wartet der Meisterdetektiv 
auf die Wirkung eines tödli-
chen Giftes auf seiner Haut.  
Tickets unter:  
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

BÜHNE 

GIESSEN 

TINKO Kindertheater der 
Froschkönig 
π16.00–17.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

Gefährliche Operette 
Der Komponist Gordon 
Kampe hat eine rasante 
und verspielte Revue ge-
schaffen, die den Operet-
ten der letzten 170 Jahre 
nachspürt und ihren Aber-
witz in die Gegenwart 
überführt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Café Populaire 
Svenja kommt nach dem 
Studium an der Kunsthoch-
schule zurück ins heimi-
sche Nest Blinden, um als 
Clown im städtischen Hos-
piz zu arbeiten. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

„Klima Revolution - Klima 
ist nicht nur Wetter“ 
Ausstellung & Live Perfor-
mance von & mit Mike 
Spike Froidl. 
π19.00 Q, Pilgrimstein 26-28 

Der Todeskrake aus der 
Themse 
London 1967. Seit einiger 
Zeit fordert ein mysteriöses 
Tentakelwesen seine Opfer, 
von der Boulevardpresse 
als der „Todeskrake aus der 
Themse“ bezeichnet. 

π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

ANGELBURG-LIXFELD 

Von der Ernährung bis hin 
zum plastikfreien Leben 
Die Veranstaltungsreihe hat 
Klimaschutz zum Thema. 
Weitere Infos sind unter 
https://vhs.link/FitforFuture 
verfügbar. 
π10.00–12.00 Gansbachtal-
schule, Winkelstr. 14 

MARBURG 

Gefiederte Bewohner und 
Gäste in Ginseldorf 
Ausstellung und Präsenta-
tion/Vortrag 
π13.00–17.00 Bürgerhaus 
Ginseldorf, Rinnweg 7 

Experimentalvortrag 
Thema „Wasserstoff – das 
Element der Zukunft, mal 
laut, mal leise“ 
π14.00–14.45 Chemikum 
Marburg, Bahnhofstr. 7a 

Ökumenische Vesper und 
Festvortrag 
Für den Jubiläumsschwer-
punkt „Marburg erinnern“ 
möchte der Deutsche 
Orden am Sa, 8.10.2022, 
einen Beitrag zum Stadtju-
biläum leisten: mit einer 
feierlichen ökumenischen 
Vesper und einem Festvor-
trag in der Elisabethkirche. 
π17.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

VERNISSAGEN 

WETTENBERG 

Schichtungen 
...entstehen nach und nach 
durch Ablagerungen von 
Substraten, die sich über 
lange Zeit hinweg immer am 
gleichen Ort ansammeln. 
π17.00 KuKuK Kunst- und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Ein Turm mit Herz 
Streckenlänge ca. 4 Km, 
Dauer: ca. 2 Stunden, mit-
telschwere Wanderung mit 
Steigung. Teilnahme nur 
mit Ticket möglich. Tickets 
und weitere Infos in den 
Tourist-Informationen 
Erwin-Piscator-Haus und 
Oberstadt sowie online 
unter: www.marburg-tou-
rismus.de/erlebnis-buchen. 
π11.00 Treffpunkt:  
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party 
Mit DJ Dennis 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Innenstadtkirmes 
Eine Freude für Groß und 
Klein. 
π11.00–23.00 Elisabeth-
Blochmann-Platz 

MR800-Wir sind Ginseldorf 
Foto-Happening am Dorfla-
den. Alle Ginseldorfer auf 
ein Foto! Fotoaufnahme 
von oben. Danach Leckers 
vom Grill und Getränke. 
π17.00–22.00 Bürgerhaus 
Ginseldorf, Rinnweg 7 

MARBURG-MOISCHT 

Eröffnungsfeier 
Zur Einweihung gibt es 
Gaumenfreuden vom Grill 
und aus dem Backofen 
sowie ein Mitmach- 
Programm für Kinder mit 
dem Luftballon- und Sei-
fenblasenkünstler „The 
Phantasy“ und Kinder-
schminken. 
π15.00 Treffpunkt Komp, 
Wittelsberger Straße 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Pilze gezielt finden, selbst 
sicher bestimmen und  
weiterverarbeiten 
Bei den Bestimmungsübun-
gen werden wir auf die Ver-
wechslungsmöglichkeiten 

von Speisepilzen mit gifti-
gen Doppelgängern inten-
siv eingehen. 
π09.30–18.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

DAUTPHETAL 

„Aus Alt mach Neu!“ 
Kurs zur Erstellung eines 
„Junk Journals“.  
Anmeldung unter www. 
vhs.marburg-biedenkopf.de 
π09.00–14.00 Grundschule 
Buchenau, Vor der Hardt 2 

GIESSEN 

Gießener Krämermarkt mit 
Französischem Markt 
Vom Marktplatz bis zum 
Selterstor lockt ein breit 
gefächertes Angebot von 
Imbiss über Süßigkeiten bis 
Schmuck, von Haushalts-
waren, Textilien, Korbwaren 
bis Gewürzen. 
π11.00–19.00 Innenstadt 

MARBURG 

Familientag 
Offenes Spiel-, Spaß- und 
Bewegungsangebot für  
Familien auf dem Kirchhof, 
endet mit gemeinsamem 
Mittagsbuffet, bitte Essen 
mitbringen 
π10.00–13.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Kreativmarkt, Reionalmarkt 
& Fammilienfest 
Der Kreativmarkt findet 
gemeinsam mit dem Regio-
nalmarkt statt, bei dem 
vorwiegend regionale 
Händler:innen am Samstag 
und Sonntag ihre Produkte 
und Spezialitäten anbieten. 
Besonders unterhaltsam 
für die kleinen Gäste und 
ihre Eltern, Großeltern und 
Freund:innen ist das Famili-

enfest am unteren Steinweg 
π11.00–18.00 Steinweg 

Tag der Chöre 
Chöre singen an verschie-
denen Stellen in der Ober-
stadt. 
π12.00–16.00 Oberstadt 

Tag der Chöre 
„Marburg singt!“ auf der 
Bühne auf dem histori-
schen Marktplatz 
π14.00–16.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Offenen Senior*innentreff 
„Die Kirchhofdamen“,  
ab 50 gilt man schon als 
Senior :-) auch Herren sind 
herzlich willkommen, 
genauer Zeitpunkt unter 
06421/1750818 zu  
erfragen. 
π14.00–16.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Kunstaktion: Marburg be-
kommt „Wortfindungsamt“ 
Egal ob absurd sperrig 
oder poetisches Lieblings-
wort, alle können sich ihr 
Wunschwort während der 
Kunstintervention von 
Sigrid Sandmann auf Schil-
der schreiben lassen & am 
nächsten Tag in der Stadt 
aufhängen. 
π15.00–18.00  
Rudolphsplatz 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525, 14tg. in 

Kooperation mit Mehrgene-
rationenhaus Marburg 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

STADTALLENDORF 

„Zeugen aus Stein“ 
Veranstaltung behandelt 
Geschichte der ehemaligen 
NS-Sprengstoffwerke in 
Stadtallendorf 
π13.00–15.00 Dokumenta-
tions- und Informations-
zentrum, Aufbauplatz 4 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Orgelvesper - 
Reihe geht weiter 
Eintritt frei 
π16.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

MARBURG 

patchwork@lamento, Klage-
lieder aus 4 Jahrhunderten 
Acappella Konzert der Jun-
gen-Kantorei zusammen 
mit dem Duo YuandMe 
(Marimaphon) und Schü-
lern der Richtsbergschule 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

SONNTAG 

09. OKTOBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Tag der Chöre 
Chöre singen  (Foto: Andy Alexander) 
Sa 12.00–16.00, Oberstadt & 14.00–16.00 Marktplatz

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 20.15 Der Marsianer - Rettet Mark Watney

Der Botaniker Mark fliegt mit einer be-
mannten Mars-Mission auf den roten 
Planeten. Auf dem Planeten angekom-
men werden die Wissenschaftler von 
einem furchtbaren Sturm überrascht. 
Das gesamte Team eilt zum Raum-
schiff zurück und nimmt an, der 
schwer verletzte Watney sei schon tot.

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 21.45 Marilyn - Made in Hollywood

Aus Norma Jean Baker wird Marilyn 
Monroe. Im Amerika der 40er Jahre ist 
das Pin-up-Girl das Vorbild für Frauen 
– eine Mischung aus Sexbombe und 
Mädchen von nebenan. Sie wird von 
Regisseuren in die Rolle des Sexsym-
bols gedrängt. Dabei verwandelt sich 
Marilyn immer mehr in eine Kunstfigur.

MR-15-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  04.10.22  17:15  Seite 16



Mischpoke – „Heymland“ 
Heimat – was ist das? 
Diese Frage erkundet  
die Hamburger Band 
Mischpoke auf ihrem  
fünften Album „Heymland“ 
mit traditionellen, neu  
arrangierten und selbst 
komponierten Liedern. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Henrik Freischlader 
Mit neuer Band und einem 
neuen Studio Album möchte 
Henrik Freischlader auf die 
Bühnen der Clubs und  
Festivals zurückkehren. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Luft nach oben -  
von Fabienne Dür 
Ein Stück über die  
Lebenswirklichkeit von 
Grundschüler:innen. 
π15.00 Stadttheater, 
Kleines Haus, Berliner Platz 

TINKO Kindertheater der 
Froschkönig 
π16.00–17.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

Posthuman Journey 
Eine Triologie von Pat To 
Yan. Aus dem Englischen 
von John Brike und Ulrike 
Syha 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Rumpelstilzchen 
Theater GegenStand  
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Hopp! 
Für Menschen, die die Neu-
gier nicht stillsitzen lässt, 
in denen die Hoffnung 
hüpft und hopst. 
π15.00 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

LESUNGEN 

MARBURG 

Raquel Erdtmann:  
Und ich würde es wieder tun 
Es geht um kleine und  
größere Betrügereien wie 
Heiratsschwindel oder eine 
koschere Metzgerei, die 
nichtkoschere Würstchen 
verkauft. 
π16.00 Jüdisches Kultur-
zentrum, Liebigstr. 21a 

WANDERUNGEN 

TREISBACH 

Fachkundig begleitete  
Wanderung zu Pilzen 
Steinpilze, Pfifferlinge,  
Parasole und andere 
schmackhafte Arten.  
Anmeldung unter  
ag-burgwald@web.de 
π09.30 Burgwald 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Innenstadtkirmes 
Eine Freude für Alle. 
π11.00–22.00 Elisabeth-
Blochmann-Platz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Pilze gezielt finden, selbst 
sicher bestimmen und  
weiterverarbeiten 
Bei den Bestimmungs-
übungen werden wir auf 
die Verwechslungsmöglich-
keiten von Speisepilzen mit 
giftigen Doppelgängern  
intensiv eingehen. 
π09.30–16.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

GIESSEN 

Familien-Flohmarkt mit Kita 
und Familienzentrum St. 
Thomas Morus 
Angeboten wird alles, was 
junge Familien benötigen: 
Spielsachen, Baby- und 
Kinderkleidung, Schulsa-
chen oder einfache Haus-
haltsgegenstände. 
π10.00–13.00 St.  
Thomas Morus Kirche, 
Grünberger Str. 80 

Gottesdienst im Uniklinikum 
evangelisch. 
http://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/705.html 
π10.30 Online 

Gießener Krämermarkt mit 
Französischem Markt 
Vom Marktplatz bis zum 
Selterstor lockt ein breit 
gefächertes Angebot von 
Imbiss über Süßigkeiten bis 
Schmuck, von Haushalts-
waren, Textilien, Korbwaren 
bis Gewürzen. Und verkauf-
offener Sonntag. 
π11.00–19.00 Innenstadt 

MARBURG 

Straßenflohmarkt 
Alle Weidenhäuser können 
sich mit einem Stand  
beteiligen. 
π10.00–18.00  
Weidenhausen 

Kreativmarkt, Reionalmarkt 
& Fammilienfest 
Der Kreativmarkt findet 
gemeinsam mit dem  
Regionalmarkt statt, bei 
dem vorwiegend regionale 
Händler:innen am Samstag 
und Sonntag ihre Produkte 
und Spezialitäten anbieten. 
Besonders unterhaltsam 
für die kleinen Gäste und 
ihre Eltern, Großeltern und 
Freund:innen ist das Famili-
enfest am unteren Steinweg 
π11.00–18.00 Steinweg 

Sozialmarkt 
Soziale und karitative Ver-
eine sowie Initiativen aus 
Marburg und der Region in-
formieren über ihre Arbeit. 
Besucher:innen erwartet 
Musik sowie kulinarische 
Leckereien. 
π11.30–17.30 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 

Kuriositätenjahrmarkt 
Samt Bühnenprogramm 
und verkaufsoffener  
Sonntag 
π12.00–18.00 Innenstadt 

Entenrennen 
Die geschmückten oder 
nummerierten Enten  
können zw. 11 und 12.30 an 
der Entenrennstation der 
Aktionsgemeinschaft  
Weidenhausen abgegeben 
werden. Um werden diese 
ins Wasser gelassen. 
π13.00 Weidenhausen 

Bücher-, Platten-& Video-
Flohmarkt im KFZ 
Neben allem, was irgendet-
was mit bedrucktem Papier 
bzw. mit gespeicherter 
Musik zu tun hat, vom 
Roman bis zum Comic, von 
Mozart-Noten bis zur  
Zeitung von gestern, von 
der Ansichtskarte bis zum 
DIN A0-Poster, von LPs 
über CDs, MCs und Tonbän-

dern können auch Second-
Hand-Videobänder und 
Software-CD-ROMs ange-
boten werden. 
π13.00–17.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

Pulse of Europe -  
Kundgebung 
Die Wahlen von rechts- 
gerichteten Parteien in 
Schweden und Italien  
stellen die Europäische  
Gemeinschaft vor beson-
dere Herausforderungen. 
Weiterhin soll die Sicht-
weise der Menschen in  
Mitteleuropa auf den russi-
schen Angriffskrieg auf die 
Ukraine vermittelt werden 
- verbunden mit einem  
Bericht über das Netzwerk-
treffen von Pulse of Europe 
in Prag. 
π14.00 Marktplatz,  
Am Markt 

Kunstaktion: Marburg be-
kommt „Wortfindungsamt“ 
Egal ob absurd sperrig 
oder poetisches Lieblings-
wort, alle können sich ihr 
Wunschwort während der 
Kunstintervention von 
Sigrid Sandmann auf Schil-
der schreiben lassen & am 
nächsten Tag in der Stadt 
aufhängen. 
π15.00–18.00  
Rudolphsplatz 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Außen- 
spielgeräten zum Spielen 
und Toben. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Lichtblick -  
deine Abendkirche 
Ein Gottesdienst von und 
für junge Menschen 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Reinhard Mey „das Haus an 
der Ampel“ - Tournee 
Dass es Reinhard Mey nie 
an Mut gemangelt hat,  
ist inzwischen kein  
Geheimnis mehr, denn 
darum macht er es doch! 
Trotz Corona, trotz all der 
aktuellen Unsicherheit in 
der Konzertlandschaft. 
π20.00  
Buderus Arena Wetzlar, 
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Gefährliche Operette 
Der Komponist Gordon 
Kampe hat eine rasante 
und verspielte Revue ge-
schaffen, die den Operet-
ten der letzten 170 Jahre 
nachspürt und ihren Aber-
witz in die Gegenwart 
überführt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Alles unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00  
Philippshaus,  
Universitätsstr. 30-32 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Reizdarmsyndrom 
Von dem Ernährungswis-

MONTAG 

10. OKTOBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Montag
Kabel 1 - 20.15 Die Insel

Eine Katastrophe hat die gesamte 
Erde verwüstet und die wenigen 
Menschen, die noch leben, haben 
sich in sichere Wohntürme auf einer 
paradiesisch anmutenden Insel zu-
rückgezogen. Kaum einer ahnt, dass 
sie nur als lebende Organspender 
dienen. 

ktplatz

Innenstadtkirmes  
Stadtfest  (Foto: Georg Kronenberg) 
So 11.00–22.00 Uhr, Elisabeth-Blochmann-Platz

Mischpoke – „Heymland“  
Konzert  (Foto: Mischpoke) 
So 20.00 Uhr, Waggonhalle
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senschaftler E. Schröer. 
Nur mit Anmeldung unter 
9684880 oder gap-erna-
ehrung.de 
π19.30 GAP Zentrum  
Marburg, Schwanallee 17 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Marburg800 -  
Mit der Kamera entdeckt 
π18.00–20.00  
Rudolphsplatz 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

After work & all together 
Die inklusive Disco. 
π18.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Innenstadtkirmes 
Die Besucher:innen erwar-
tet ein moderner Vergnü-
gungspark mitten in der 
Stadt. Vom Riesenrad aus 
erhält man einen Traum-
blick über Marburg, hinzu 
kommen weitere Fahrge-
schäfte, die eine Freude für 
Groß und Klein sind. 
π13.00–22.00 Elisabeth-
Blochmann-Platz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Schwule Theke 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  

MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Joel Frahm Trio 
Mit im Gepäck hat die Band 
ihr 2021 auf Anzic Records 
erschienenes und von 
Downbeat mit 4 Sternen 
beurteiltes Album „The 
Bright Side“. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WALLIS BIRD - Hands Tour 
2022 
WALLIS BIRD ist eine 
Power-Frau, voller Kreativi-
tät und Aktivismus. Diese 
Leidenschaften spiegeln 
sich gerade in ihrer Musik 
wider. Wir holen sie zu uns 
ins KFZ, damit ihr diese 
Power live und in voller 
Kraft miterleben könnt. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Alles unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π09.00 Friedrichsplatz 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Alles unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburg800 -  
Mit der Kamera entdeckt 
Besichtigung und Führun-
gen durch die Ausstellung. 
π16.00–19.00  
Rudolphsplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

OE der Pharmazeuten 
Mit PubQuiz 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

SONSTIGES 

LOHRA 

Energetische Sanierung des 
Wohnhauses-lohnt sich das ? 
Energieeinsparung auch 
mit kleinem Budget. Wei-
terhin geht es um die 
Frage, welche Heinzungen 
möglich und Zukunftssi-
cher sind. 
π18.00–19.30 Bürgerhaus, 
Jahnstr. 10 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. https:// 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Mint4Job 
Unter fachkundiger Anlei-
tung durch das Projektper-
sonal im Chemikum Marburg 
werden gemeinsam The-
men erarbeitet und Zusam-
menhänge erschlossen. 
Thema: Pharmazeutische 
Experimente und Berufsfel-
der rund um Arzneimittel 
π14.30–17.30 Chemikum 
Marburg, Bahnhofstr. 7a 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Online-Sprechstunde  
„Rund ums Studium“ 
Infos und Unterstützungs-

angebot zu allen Fragen 
rund ums Studieren- für 
alle, die als Erste in ihrer 
Familie studieren (wollen).- 
Wir sind selber Arbeiter-
Kinder und helfen ehren-
amtlich weiter auf dem 
Weg in und durch die Uni. 
π16.00–18.00 Online 

Während der Chemotherapie 
– Tipps für die  
(Selbst-)Pflege zu Hause 
Kostenfreie Inforeihe des 
uct Frankfurt-Marburg zum 
Thema Krebs für Patien-
ten, Angehörige und Inter-
essierte. Anmeldung auf 
dieser Seite: 
https://www.uct-frankfurt-
marburg.de/inforeihe 
π17.30–18.30 Online 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Ein Treffen für Alle, die Spaß, 
an der Fotografie haben! 
π19.00 Irodion,  
Bei St. Jost 5 

4. Marburger  
Wirtschaftsforum 
Unter dem Titel „Nachhal-
tigkeit, Klimaschutz & Co. – 
Machen wir schon, oder?“ 
wird uns die Moderatorin 
Bärbel Schäfer durch den 
Abend begleiten. 

π19.00–21.00 Cineplex, 
Gerhard-Jahn-Platz 7 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Daisy Chapman 
Die Sängerin, Songwriterin, 
Pianistin und Streicherar-
rangeurin Daisy Chapman 
ist eine weit gereiste Musi-
kerin, die ihre Einflüsse so-
wohl aus der Anti-Folk- als 
auch aus der klassischen 
Musik bezieht. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Scott Weis Band 
Hier trifft die brodelnde 
Seele des Südstaatenblues 

auf bodenständigen Arbei-
terrock. Und immer wieder 
bekommen auch Country-
rock und Americana Folk 
ihren Anteil am Gesamt-
werk ab. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Alles unter 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

VERNISSAGEN 

GIESSEN 

Von Hessen in die Welt -  
Der Komponist Heinrich 
Schütz als erster europäi-
scher (Kirchen-)Musiker 
Dekanatskantorin Cordula 
Scobel führt in ihrem Vor-
trag in die Lebenswelt und 
das Schaffen von Heinrich 
Schütz ein. Im Mittelpunkt 
steht seine biographische 
Verbindung zu Hessen als 
Kapellknabe am Kasseler 
Hof und Schüler der Hof-
schule Collegium Mauritia-
num sowie seine 
Studienzeit in Marburg. 
π19.30 Johanneskirche, 
Goethestraße 14 

DIENSTAG 

11. OKTOBER

MITTWOCH 

12. OKTOBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

WALLIS BIRD - Hands Tour 2022 
Konzert  (Foto: Tobias Ortmann) 
Di 20.30 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Auf der Couch in Tunis

Die Psychoanalytikerin Selma lässt 
ihr Pariser Leben hinter sich und 
kehrt nach langer Zeit in ihr Heimat-
land Tunesien zurück. Obwohl ihr 
davon abgeraten wird, eröffnet sie in 
ihrem Dachzimmer eine Praxis.

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 Per Anhalter durch die Galaxis

Arthur Dent wartet gerade vergeblich 
auf den Anruf seiner Traumfrau, als 
Bulldozer sein Haus planieren wollen. 
Die nächste Überraschung liefert sein 
bester Freund Ford, der ihm eröffnet, 
dass er ein Alien ist und sie sofort vor 
dem Angriff durch vogonische Raum-
schiffe fliehen müssen.

@expressmarburg
Folge uns auf Instagram!
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LOHRA 

VHS Kurs -  
Wer klug ist sorgt vor. 
Thema: Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung. Die 
erforderlichen Formulare 
werden zur Verfügung ge-
stellt. Anmeldung ww. 
vhs.marburg-biedenkopf.de 
π17.30–19.30 Bürgerhaus, 
Jahnstr. 10 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzbar mit DJ Bianka 
Alternative Tanzparty für 
Leute ab 34, 44, 54… 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

„All Those Doubleness“ im 
Gästezimmer 
Die Stipendiaten erhalten 
neben finanzieller Unter-
stützung die Möglichkeit, 
ihre Werke in den Samm-
lungsräumen zu präsentie-
ren. Tickets unter 
tickets@sammlung-pohl.de 
π11.00+12.30+14.00+15.30 
Sammlung Pohl,  
Zu den Sandbeeten 12a - 14 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburg800 -  
Mit der Kamera entdeckt 
Besichtigung und Führun-
gen durch die Ausstellung. 
π16.00–19.00  
Rudolphsplatz 

FILME 

MARBURG 

The Royal Opera House  
presents: Aida 
Live-Übertragung aus dem 
Royal Opera House London. 
π19.45 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Handmade – Töpfern an der 
Scheibe für Einsteiger*innen 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π17.00–20.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

Gründungsstammtisch 
Es wird – angedockt an das 
Projekt „KI für Startups“ - 
um Künstliche Intelligenz 
im Mittelstand und in der 
Finanzwirtschaft gehen, zu 
Gast ist Dr. Michel Becker, 
Geschäftsführer der Mittel-
stand.ai GmbH & Co. KG 
aus Gießen 
π19.00 MAGIE – Makerspace 
Gießen, Walltorstr. 57 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. https:// 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

„Pflege zu Hause“ – Kurse 
für pflegende Angehörige 
Präsenzveranstaltung (3G) 
π10.00–14.00 Universitäts-
klinikum Marburg,  
Baldingerstr. 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Die Woche des Sehens 
Installationen mit Simulati-
onsfolien werden aufge-
stellt um einen Eindruck zu 
bekommen, wie Menschen 
mit Sehbehinderung ihre 
Umwelt wahrnehmen. 
π11.00–14.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Kita der Zukunft –  
Zukunftsatelier 
Eltern können miteinander 
in den Austausch kommen 
und ihre „Kita der Zukunft“ 
entwerfen. 
π15.00–17.00 Fachdienst 
Kinderbetreuung,  
Gerhard-Jahn-Platz 1 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Weitere Infos auf 
www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe „Neuro-
sen/Depressionen/Ängste“ 
Kontakt über  
Tel. 06441-9013-400 
π19.30–21.00 Haus Sand-
korn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Sheen Trio 
Atmosphärisch ungemein 
dicht, schwelgerisch und 
höchst sinnlich. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Wonderwomb 
Es ist ein Stück, das einen 
Weltzusammenhangsver-
such zeichnet. Vermeintlich 
einzelne Episoden verwe-
ben sich zu und in einen 
großen Zusammenhang. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
marburg.de/gesundestadt 

π16.30 August-Bebel-Platz 
π17.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

Offene Bewegungsangebote: 
Power-Training 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Sport und Bewegung, die 
unterschätzten Antidepres-
siva“. 
Sarah Grezellschak Univer-
sitätsklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Mar-
burg. Zugang unter https://  
buendnisgegendepression-
mr-bid.de/ 
π19.00 Online 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Zeugen der menschlichen 
Welt 
Seine Leidenschaft zu Rei-
sen führt Lutz Müller 
immer wieder in andere 
Länder. 
π19.00 Café am Markt, 
Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Milonga 
Marburger Tangosalon 
goes Q Tanz. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

OE der Sportler 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Hans Well & Wellbappn 
Trotz der zunehmenden 
Senilität ihres Vaters Hans 
Well lassen sein Nach-
wuchs Sarah, Tabea und 
Jonas Well ihn immer wie-
der texten und retten seine 
wirren Zeilen dann durch 
eine Vertonung. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburg800 -  
Mit der Kamera entdeckt 
Besichtigung und Führun-
gen durch die Ausstellung. 
π16.00–19.00  
Rudolphsplatz 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Fair streiten, fair versöhnen 
Konfliktkompetenz.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π08.00–15.00  
Jokus, Ostanlage 25a 

Handmade – Töpfern an der 
Scheibe für Einsteiger*innen 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π17.00–20.00  
Jokus, Ostanlage 25a 

„Bündnis gegen Depressionen 
Marburg-Biedenkopf e.V.“ 
Bürgervorlesung mit an-
schließender Diskussions-

runde. bgdepres@med.uni-
marburg.de 
π19.00 Online 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

Mint4Job 
Gemeinsam werden The-
men erarbeitet und Zusam-
menhänge erschlossen. 
Thema: Pharmazeutische 
Experimente und Berufsfel-
der rund um Arzneimittel 
π14.30–17.30 Chemikum 
Marburg, Bahnhofstr. 7a 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Auf Spotify 
unter „Stadtgespräch Mar-
burg“ und vielen anderen 
Podcastplattformen frei zu-
gänglich. Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
Online-Debatten ein. Zu-
gangsdaten unter dcmar-
burg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

13. OKTOBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

022 Daisy Chapman 
Konzert  (Foto: Daisy Chapman) 
Mi 21.00 Uhr,  Q

Hans Well & Wellbappn 
Fest (Foto: Hans Well & Wellbappn) 
Do 20.00 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Donnerstag
3sat - 20.15 Ökosystem Garten - wie Mensch und Natur profitieren

Grüne Oasen bieten nicht nur Nah-
rung und Erholung. Das Ökosystem 
schützt die Artenvielfalt und entlas-
tet das Klima. Schon ein kleiner 
Stadtgarten kann einen Beitrag zu 
mehr Biodiversität leisten. Und: Gar-
tenarbeit fördert die körperliche 
und seelische Gesundheit.www.marbuch-verlag.de

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 41 (14.10. – 20.10.)  
bis Fr, 7.10., 17 Uhr
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● Haushaltsauflösung Flohmarkt 
in Bürgeln. Verkaufe alles Mög-li-
che schon ab 1 Euro. Bücher, So-
fa, Vasen, Möbel, Bilder, Regal, 
Küchenartikel etc Einfach einen 
Termin zur Besichtigung ausma-
chen. THelser@hotmail.com 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

Möbel 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 
Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 06421/ 
79180. Mitmach-Schreinerei.de 
Ihr Projekt selber machen. (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Diverses 

● Praxisraum/Coachingraum/ 
Therapie raum/Co-Working. 
Schöne Räume zur Untermiete 
in Biedenkopf (zentral Nähe 
Marktplatz) ab 01.10.22 verfüg-
bar. Die Räume eignen sich per-
fekt für Berufseinsteiger*innen 
oder Teilzeit Therapeut*innen (z. 
B. Physiotherapie, Coaching, 
Beratung u.v.m.) Ebenso können 
sie als Büroarbeitsplatz, Co-
Working-Space genutzt werden. 
Internet/WLAN ist vorhanden. 
Ebenfalls ein elektr. höhenver-
stellbarer Schreibtisch. Es gibt 
eine kleine Küchenzeile (Spüle, 
2er Kochplatte, Kühlschrank) 
Sanitäre Einrichtung vorhanden 
(Toilette, Waschbecken). Die 
Räume stehen zur stunden/ 
(halb-)/tagesweisen Nutzung zur 
Verfügung. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-

buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. 
Studententarife!!! www.moebel-
moving.de, 0171/9970242. (ge-
werbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Parkplatz in Marburg nähe 
Schützenplatz/Ortenberg zu ver-
mieten. Anfragen bitte an helio-
trop1@gmx.de  

Jobs 

● Putzfee gesucht, 2-3 Wohn-
räume,17EUR/h, 1xwöchentl. 
Putzfee-mr@gmx.de 

● Wir suchen eine Person (m, w, 
d), die 35 - 40 Stunden je Woche 
in unserem kleinen Team mitar-
beiten möchte. Sie sollten einen 
akademischen Hintergrund ha-
ben oder eine buchhändlerische 
Ausbildung und gern auch 
Samstags arbeiten, einen Füh-
rerschein besitzen und Interesse 
haben an einer langfristigen Be-
schäftigung. Nähere Informatio-
nen finden Sie unter www.anti-
quariat-zorn.de. Bei Interesse 
senden Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen bitte an mi.zorn@t-on-
line.de. Wissenschaftliches An-
tiquariat Zorn Markt 2 Marburg 
(gewerbl.) 

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) sucht für ihre 
Rehabilitationseinrichtung und 
die Carl-Strehl-Schule mehrere 
Lehrer*innen für Informations-

verarbeitung (m/w/d). Es handelt 
sich um unbefristete Voll- und 
Teilzeitstellen. Nähere Informa-
tionen unter: www.blista.de/of-
fene-stellen 

● Zum nächstmöglichen Zeit-
punkt sucht das Frauenhaus 
Marburg eine Pädagogische 
Mitarbeiterin* (FH/Uni) für 20 
Wochenstunden, vorerst befri-
stet auf 2 J. Weitere Infos: 
www.frauenhaus-marburg.de 
(gewerbl.)     

● Die Firma Roßbach Garten+ 
Bau sucht Aushilfen in Voll- oder 
Teilzeit für Pflasterarbeiten, 
Treppen, Mauern, Natursteinar-
beiten etc., keine Grünpflege! 
Markus Roßbach, 01773113615 
(gewerbl.)     

● Das Diakonische Werk Mar-
burg-Biedenkopf sucht ab sofort 
oder nächstmöglich für das 
Team der Wohnungsnotfallhilfe 
eine hauswirtschaftliche Fach-
kraft (m/w/d) für 18 Std. pro Wo-
che unbefristet. Bewerbungen 
bitte an das Diakonische Werk 
Marburg-Biedenkopf, Haspel-
straße 5, 35037 Marburg oder an 
helmut.kretz@ekkw.de. Näheres 
unter: www.dw-marburg-bie-
denkopf.de (gewerbl.)     

● Vollzeitstelle im Antiquariat: 
Wir suchen eine Person (m,w,d), 
die 35 - 40 Stunden je Woche in 
unserem kleinen Team mitarbei-
ten möchte. Sie sollten einen 
akademischen Hintergrund ha-
ben oder eine buchhändlerische 
Ausbildung und gern auch 
Samstags arbeiten, einen Füh-
rerschein besitzen und Interesse 
haben an einer langfristigen Be-
schäftigung. Nähere Informatio-
nen finden Sie unter www.anti-

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
Edelsteine von KRISTALL 
Ideal zur VEREINIGUNG

Umwelt-Hygiene Institut Marburg 1.8.22: 

„Ausgezeichnete Wasserqualität!!!! 
Coli weniger 15! Grenzwert 500!“ 

Weimarer See führend in Deutschland!!

Paraglidingkurse 

mit Lizenz bereits ab 350,– € 
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard, Baden, 
Aquapark, SUP täglich geöffnet 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Baden in Traumwasser!!!

Gastro täglich geöffnet!

Ganztägig 
Leckeres

Am Weimarer See, 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Familien- 
und Firmenfeste
Outdoor bis 1500, indoor bis 200 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421 / 972716

Online buchen günstiger! 
z.B. Badeeintritt 

Erwachsene 6,-€  Kinder 4,-€

Sonntags 
Frühstücksbuffet      19,90 € 

Feiertags-Brunch     23,90 € 

                        (Kinder 50%)

Aktuelle Öffnungszeiten 

und weitere Infos unter 
www.hotsport.de

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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quariat-zorn.de. Bei Interesse 
senden Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen bitte an mi.zorn@t-on-
line.de. Wissenschaftliches An-
tiquariat Zorn Markt 2 Marburg 
(gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für Stu-
dierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Im Kurs NOTFÄLLE IN DER 
HEILPRAKTIKERPRAXIS erler-
nen Sie ein allgemein gültiges, 
systematisiertes Schema zur 
Behandlung und Beurteilung 
von Notfallpatienten. Die wich-
tigsten Notfälle, die in einer Pra-
xis vorkommen können, werden 
mit Symptomen und Therapie 
erläutert. Wann? Am 29.und 30 
Oktober. Kontakt Heilpraktiker-
schule Wegwarte, Stefanie Mai, 
06422/9479395, mail@heilprak-
tikerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte. 
de (gewerbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! 
Die neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance. 
de (gewerbl.) 

Workshops 

● MS als Chance - Mein Weg 
zum mir. Wie die Selbstbejahung 
hilft, körperliche Symptome ei-
ner chronischen Erkrankung zu 
verbessern. Kostenfreier Online-
Vortrag des GAP-Zentrums am 
12.10. um 19 Uhr. Infos u. An-
meldung unter Tel. 22 23 2 oder 
gap-marburg.de (gewerbl.) 

● Intensiv-Kurs: Prüfungen er-
folgreich bestehen! Mit dem 
GAP-Konzept der Selbstbeja-
hung Glaubenssätze verändern 
und eigene Kompetenzen stär-
ken. Am 14.10. von 17 -20 Uhr 
im GAP-Zentrum Marburg. Tel: 
22 23 2 oder gap-marburg.de 
(gewerbl.) 

● Federleicht und farbenfroh - 
Kalligraphie und mehr Eine Karte 
für den Frieden, ein nährendes 

Wort? Worte, die guttun auf Kar-
ten gestalten. Sa. 22.10.22 von 
9.30-13.30 und / oder 14.00-
18.00 Uhr. Handschriftkurs: 
19.11.22 von 9.30-13.30 Uhr. 
Karten für besondere Tage, Ad-
vent etc. 19.11.22 von 14.00-
18.00 Uhr. Info: Andrea Saal-
bach www.sprachspielraum.de 
(gewerbl.) 

● Kreiere Deine eigenen Kunst-
werke mit Siebdruck oder Hand-
lettering! Siebdruck: Fr, 14.10. 
16-18:30 Uhr, 75,- (Schnupper-
kurs) Sa, 19.11. 13-18 Uhr, 99,- 
(Weihnachtskarten) Sa, 10.12. 
13-18 Uhr, 99,- (Weihnachtskar-
ten) Handlettering: Sa, 15.10. 
13-17:30 Uhr, 89,- (Einsteiger) 
Sa, 12.11. 13-17:30 Uhr, 89,- 
(Fortgeschritten) www.ellen-
schneider-kunst.de (gewerbl.) 

● Satsang in Wetzlar mit SHIVA. 
Sa. 22.Okt. 16.30 Uhr und 20.00 
Uhr. So. 23.Okt. 10.00 Uhr. Infos: 
www.quellderfreude.de  YouTu-
be: Shiva Satsang email: shi-
va@shivasatsang.de (gewerbl.) 

Women only! 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können 
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie 
beim Frauennotruf Marburg e.V. 
unter 06421-21438. www.frau-
ennotruf-marburg.de 

● Coaching für Frauen. Hast du 
Lust auf frische Ideen und neue 
Perspektiven? Seminar für Frau-
en: Einfach glücklich sein! Am 
15.-16.10.22 in Marburg. Glück-
lich zu sein, hängt davon ab, wie 
du dein Leben gestaltest. Pak-
ken wir dein Glücklichsein an! 
Ich freue mich auf dich! susan-
ne@susannetrippcoaching.com 
Schreib mir unverbindlich! Face-
book: Susanne Tripp 

Kinder 

●  W e n d o :  
Selbstbehauptung,Selbstvertei-
dig ung und Gewaltprävention 
für jugendliche Mädchen (12-15 
Jahre), Wochenendkurs am 
12.&13. November 2022 (Sa 10-
16 Uhr/So 10-14 Uhr). Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V.,Tel.06421 
8891609, info@wendo-marburg. 
de, www.wendo-marburg.de     

● Selbstverteidigung Wochen-
ende Mädchen. Am Samstag 
15.10.22 und Sonntag 16.10.22 
bieten wir einen Wochenendkurs 
“Abenteuer Stadt“ für Mädchen 
in der 4. und 5. Klasse an. Ort: 
Sporthalle der Gerhart Haupt-
mann Schule und in der Stadt.  
Zeit: Samstag 10-16 Uhr/ Sonn-
tag 10-15 Uhr. Kosten: 52 
Euro/ermäßigt 32 Euro. In der 
Sporthalle werden Grundtechni-
ken in Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung vermittelt. 
Danach üben die Mädchen, sich 

zu Fuß und mit dem Bus eigen-
ständig durch die Stadt zu be-
wegen. www.die-wildkatzen.de 
(gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

S T E L L E N M A R K T

Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für  
2-4 Personen auf 1.100 Meter 
Höhe in Österreich (Montafon, 
Silbertal) zu vermieten. Wunder-
bares Wander- und Winter-
Sportgebiet. Hüttenpreis pro 
Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/ 
664/5922292, e-mail: thomas. 
gabl3@gmx.at     

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Liebe Marburger, Mein Name 
ist Philipp, bin 25 Jahre alt und 
ich möchte im Wintersemester 
meinen Masterstudiengang an 
der Universität in Marburg be-
ginnen. Deshalb bin ich auf der 
Suche nach einer gemütlichen 
WG (am liebsten 2- 5 Mitbewoh-
nerInnen), um geimeinsame 
Abende, gemeinsames Kochen 
und gemeinsame Aktivitäten zu 
verbringen. In meiner Freizeit 
trifft man mich häufig auf mei-
nem Mountainbike, in einem 
Park oder einem Cafe und lie-
bend gerne auch mit vielen 
Menschen in einer Bar. Ich bin 
spontan, unternehmenslustig, 
gesellig und auf Grund einiger 
WG-Erfahrung sehr sauber und 
rücksichtsvoll. Falls jemand 

noch auf der Suche nach einem 
entspannten Mitbewohner ist, 
würde ich mich sehr über eure 
Nachrichten an: philipp.ess-
rich@icloud.com freuen. Liebe 
Grüße, Philipp 

Kontakt 

● Er, Single, Ende 50 sucht 
Freundin für die schönen Stun-
den des Lebens. Unkompliziert, 
offen, dauerhaft, diskret und 
ehrlich... 01603419040 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, 
Paar, kl. Kreis. Er, Anfang 
70,geimpft!, norm. Figur, rasiert, 
bi, gepflegt, gesund, diskret und 
für alles offen, dunkelblond, ba-
de- und zeigefreudig. Bis bald. 
0173/1877791. 

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch 
Freunde in Krisen nicht mehr 
unterstützen können ... Ihr Erst-
gespräch (auch online) ist ko-
stenfrei. Dipl. Päd. Heike Os-
sanna, 06421/210599 www. 
perspektive-coaching.com (ge-
werbl.) 

● Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 
(statt 14,90) im Buchhandel 
oder direkt beim Verlag, Ernst-
Giller-Str. 20a (Nähe Bahnhof). 
(gewerbl.) 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakette, BJ spielt kei-
ne Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.) 

● Suche Mercedes, BMW, Audi 
oder auch andere Marken zum 
Ankauf. Mängel, hohe Kilome-
ter oder Motorschaden spielen 
keine Rolle. Gerne alles anbie-
ten. 0176/22051453 

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Sonnenblickallee 9, Marburg 
Telefon: (06421) 165 218 
www.isoletta-marburg.de 

Öffnungszeiten: 
Mo & Mi–So 11:30–14:30 Uhr, 

& 17:30–23 Uhr • Dienstag Ruhetag

Terrassenplätze zum Draußensitzen und  Saal  
(160 Plätze) für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

9 2 6 3 4 7 1 5 8
7 8 1 5 6 2 3 9 4
4 3 5 8 1 9 6 7 2
6 7 8 2 5 4 9 3 1
3 9 2 6 8 1 7 4 5
1 5 4 9 7 3 8 2 6
2 6 3 1 9 5 4 8 7
5 1 7 4 3 8 2 6 9
8 4 9 7 2 6 5 1 3

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 36/22

2 4 9 5 8 1 7 6 3
5 6 1 9 7 3 4 8 2
3 7 8 4 6 2 5 9 1
4 8 2 7 3 5 9 1 6
6 5 7 1 9 8 3 2 4
9 1 3 6 2 4 8 5 7
7 9 4 8 1 6 2 3 5
1 3 5 2 4 9 6 7 8
8 2 6 3 5 7 1 4 9

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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